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Mit dieser Ausgabe der Kirchen-
nachrichten begleiten wir Sie 
durch die Monate September bis 
November – eine Zeit, die vom 
Wechsel der Jahreszeiten, vom 
Erntedank und vom Herbst geprägt 
ist. Es ist eine Zeit, innezuhalten, 
dankbar auf das Gewachsene zu 
schauen und zugleich den Blick 
nach vorn zu richten.
Ein wichtiger Termin in unserer 
Gemeinde sind die Kirchenvor-
standswahlen. Sie bieten die Mög-
lichkeit, Verantwortung für das 
kirchliche Leben vor Ort zu über-
nehmen und unsere Gemeinde ge-
meinsam in die Zukunft zu führen.
Wir laden Sie ein, in den kommen-
den Seiten zu entdecken, was in 
unserer Gemeinde geplant ist, und 
wünschen Ihnen eine gesegnete 
Herbstzeit.
ANGELA LANGNER-STEPHAN
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Andacht

„Wir haben verschiedene Gaben.“ (Römer 12,6)

Liebe Leserinnen und Leser,
der Herbst lädt uns ein, innezu-

halten. Die Felder sind abgeerntet, 
Gärten und Obstbäume schenken 
ihre Früchte, und das Erntedank-
fest erinnert uns daran: Nichts ist 
selbstverständlich. Vieles ist uns 
geschenkt – von Gott und durch die 
Menschen, die sich mit ihren Ga-
ben einbringen.
Paulus schreibt im Römerbrief: 
„Wir haben verschiedene Gaben.“ 
(Röm 12). Er vergleicht die Gemein-
de mit einem Körper: Viele Glieder, 
viele Aufgaben, viele Begabungen – 
und doch gehört alles zusammen. 
Niemand kann alles, aber jeder 
und jede kann etwas. Gerade diese 
Vielfalt macht Kirche lebendig.
Das erleben wir auch in unserer Ge-
meinde im Oschatzer Land. Kirche 
lebt nicht allein von Hauptamtli-
chen. Sie lebt von den vielen Men-
schen, die ihre Zeit, ihre Kraft, ihre 
Ideen und ihr Herz schenken: beim 
Organisieren von Festen, in der Kir-
chenmusik, im Besuchsdienst, in 
der Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen, beim Blumenschmuck, in 
den Gremien, bei der Pflege unse-
rer Kirchen und ganz im Verborge-
nen dort, wo jemand einfach da ist 

und mit anpackt. Dieses vielfältige 
ehrenamtliche Engagement ist ein 
großer Schatz. Dafür dürfen wir 
Gott danken – und allen Menschen, 
die sich auf so unterschiedliche 
Weise einbringen.
Im September wird zudem der Kir-
chenvorstand neu gewählt. Auch 
das ist ein Ausdruck dieser Vielfalt 
der Gaben. Wer für dieses Amt kan-
didiert oder sich zur Wahl stellt, 
übernimmt Verantwortung für die 
Zukunft unserer Gemeinden. Das 
verdient Anerkennung und unsere 
Unterstützung – durch die Teilnah-
me an der Wahl, durch Ermutigung 
und durch unser Gebet.
Erntedank und Kirchenvorstands-
wahlen gehören deshalb gut zu-
sammen. Dankbar erkennen wir, 
was Gott wachsen lässt – auf den 
Feldern und in unseren Gemein-
den. Und zugleich vertrauen wir 
darauf, dass Gott auch weiterhin 
Menschen beruft, die mit ihren Ga-
ben seine Kirche gestalten.
Möge uns Römer 12 daran erin-
nern: Jede Gabe ist wichtig. Jeder 
Dienst hat seinen Wert. Und ge-
meinsam sind wir Gemeinde Jesu 
Christi – beschenkt, verbunden und 
gesendet.
Angela Langner-Stephan
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Bericht aus dem Kirchenvorstand 
und der Pfarramtsleitung
  Wahlen

Die Kandidat*innen-Liste der Kirch-
gemeinde für die KV-Wahl hat der KV 
beschlossen. Alle Infos dazu erhal-
ten Sie auf der Homepage und in 
den Kirchennachrichten (siehe fol-
gende Seiten).
Der Wahlvorstand bereitet die Wahl 
vor und freut sich auf Ihren Besuch 
im Wahlbüro.
Wer am 13. September nicht ins 
Wahlbüro (siehe S. 56) kommen kann 
oder verhindert ist, hat die Möglich-
keit per Briefwahl seine Stimme ab-
zugeben. Bitte nutzen Sie diese Mög-
lichkeit. Den Antrag dafür finden Sie 
auf der Homepage oder im Pfarramt.

Personal
In der Kirchgemeinde wurden nach 
dem Bewerbungsverfahren im Be-
reich Friedhof, Rüstzeitheim und 
Kindergarten neue Mitarbeitende 
(unbefristet und als Krankheitsver-
tretungen) eingestellt oder begin-
nen in den nächsten Wochen ihren 
Dienst. Danken möchte ich allen Mit-
arbeitenden im Dienst, die zusätzli-
che Aufgaben übernommen haben.
Nach den Sommerferien startet das 
Bewerbungsverfahren für die Stelle 
der/des leitende/n Verwaltungsmit-
arbeiters/in. G. Döring wird in der Va-
kanz das Pfarramt mit einigen Stun-
den unterstützen. 
Leider sind immer noch einige Mitar-
beitende in den verschiedenen Be-
reichen krank.

Bei den Diskussionen zum Ab-
schlussbericht von  „Kirche im Wan-
del“ in der Landessynode wurde 
deutlich, dass nicht erst 2030 neue 
Kürzungen in der Landeskirche fol-
gen. Schon ab 1. Januar 2027  sind 
Sparmaßnahmen in der Landeskir-
che im Bereich der Verkündigungs-
mitarbeitenden nötig. Und so sieht 
es bei uns konkret aus:
- die vakante Kirchenmusikstelle im 
Norden kann nicht besetzt werden
- im Bereich der Gemeindepädago-
gik stehen Kürzungen an
- die 6. Pfarrstelle (bisher R. Riese) 
wird nicht wieder besetzt
- Pfarrerin Moosdorf wird mehr Reli-
gionsstunden ab diesem Schuljahr 
geben, d.h. ihre Mitarbeit in der Ge-
meinde wird weniger
Die Umsetzung wird Thema in den 
Dienstberatungen und der Supervisi-
on sein. Ein erster Baustein dazu ist 
die Überarbeitung der Aufgabenver-
teilung des Pfarrdienstes.
Ab August 2026:
1. Pfarrstelle Christof Jochem:
50 % Seelsorgebezirk Oschatz, Alto-
schatz, stellvertr. Pfarramtsleiter, 
Notfallseelsorge, Klinikseelsorge 
Collm-Klinik mit Mentorat P. Liebert 
und 50% Missionarische Pfarrstelle 
(M 25)
2. Pfarrstelle Christina Moosdorf:
25 %-40% Springerin in der Seelsor-
ge/Gottesdienste/Kasualien und 
60%-75% RU

3. Pfarrstelle Susanne Linke:
Seelsorgebezirk Liebschützberg, Ca-
vertitz-Olganitz, Laas, Lonnewitz, 
Merkwitz, Zschöllau, Fliegerhorst 
(von OZ), Zöschau, Limbach (von 
Ndf) und Seniorengottesdienste, 
Konfirmandenarbeit, Erstabend-
mahl (Mitte August bis Ende des Jah-
res 2026 75% ab 1.1.2027 100%).
4. Pfarrstelle Angela Langner-Ste-
phan:
100% Seelsorgebezirk Dahlen-Groß-
böhla, Schmannewitz-Bucha-Och-
sensaal, Luppa, Calbitz-Malkwitz, 
Lampertswalde, Sörnewitz und 
Pfarramtsleitung
5. Pfarrstelle Philipp Pohle:
100 % Seelsorgebezirk Mügeln, 
Sornzig, Wermsdorf, Naundorf, Ho-
henwussen (von Ndf) und Konfir-
mandenarbeit

Bau und Pachten
In den  Sitzungen im Juni und Juli 
wurden einige Bau- und Reparatur-
vorhaben beschlossen:
- Neuer Schlaghammer in Ablaß
- Überarbeitung des Schlagham-
mers in Mügeln
- Reparatur der Schallluken in 
Collm
- Glockenfunksteuerung in Bucha
- Vergabe des Auftrags für Gerüst-
bau in Lonnewitz
- Auftrag für das Gerüst in Schrebitz 
(der Turm soll in Eigenleistung ge-
strichen werden)

- Auftrag für Taubenabwehrnetz am 
Südportal in Oschatz
Auch ein paar Pachtverträge wurden 
beschlossen.
Für die nächsten zwei Jahre hat die 
Landeskirche im Juli in zweĳähriges 
Moratorium für viele genehmi-
gungspflichtige Baumaßnahmen an 
kirchlichen Gebäuden verhängt. 
Grund für diesen Baustopp sind sin-
kende Mitgliederzahlen und zurück-
gehende finanzielle Mittel. In den 
kommenden zwei Jahren soll grund-
legend geprüft werden, welche der 
landesweit rund 1.630 Kirchgebäu-
de künftig noch als solche gehalten 
und finanziert werden können. Be-
reits genehmigte Projekte und drin-
gende Notmaßnahmen sind von der 
Regelung ausgenommen.

Friedhöfe
Erfreulich ist die Zusage der bean-
tragten Fördergelder für die Erarbei-
tung einer Friedhofskonzeption für 
die Friedhöfe der Kirchgemeinde. 
Hier geht es um die Wirtschaftlich-
keit, Weiterentwicklung und lang-
fristige Perspektive für alle Friedhö-
fe. Erste Arbeiten beginnen in den 
nächsten Wochen. Daneben steht 
die Weiterarbeit an der Friedhofs-
ordnung an.
ANGELA LANGNER-STEPHAN
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Seit dem 10. Mai ist Ursula Voigt 
(vorn 2.v.r.) Lektorin in unserer 

Kirchgemeinde. Sie kann nun selb-
ständig Predigtgottesdienste vorbe-
reiten und leiten. Damals wurde sie 
mit weiteren frisch ausgebildeten 
Lektorinnen und Lektoren in einem 
Gottesdienst in Roßwein eingeführt. 
Begrüßt wird Frau Voigt als Lektorin 
im Familiengottesdienst am 31. Ok-
tober in Kiebitz um 10:30 Uhr.
Die Ausbildung umfasst ca. 60 Stun-
den mit Themen wie Geschichte und 
Aufbau des Gottesdienstes, liturgi-
sches Singen, Sprecherziehung oder 
Predigtvorlagen finden und anpas-

sen. Dabei wird viel praktisch aus-
probiert und geübt. Lektorinnen wie 
Frau Voigt nutzen Predigten anderer 
und passen sie an. 
In unserer Kirchgemeinde gibt es 
weitere Lektoren und Lektorinnen, 
die einen beträchtlichen Teil unse-
rer Gottesdienste und Andachten 
ausgestalten. Vielen Dank Ihnen 
allen! Gott segne Ihren Dienst. 
Falls Sie selbst mit dem Gedanken 
einer solchen Ausbildung spielen, 
besprechen Sie das gern mit Ihrer 
Pfarrerin oder Ihrem Pfarrer.
PFARRER PHILIPP POHLE

Lektorin Ursula Voigt feiert mit uns Gottes-
dienste

Fotorückblicke
Rückblicke aus dem Sommer

Rückblicke

Blaulicht-Gottesdienst zur 4. Kleinen Gartenschau in Oschatz, 28. Juni 2026

Foto: Thomas Barth

Bildquelle: Ursula Voigt/ Der Sonntag

Jubelkonfirmation in 

Altmügeln (Teilgrup-

pe), 07. Juni 2026

Foto: P. Pohle

Jubelkonfirmation in 

Ganzig  (Teilgruppe), 

31. Mai 2026

Foto: P. Pohle
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Gemeindetag in Oschatz am 14.06.2026

In der Abschlussrunde zum Gemeindetag 
am 7.7.2026 waren sich alle Organisato-

ren einig - Es war ein gelungener, schöner 
Tag. Den Auftakt gab ein lebhaft gestalteter 
Gottesdienst mit Bigband, Bläsern und 
Chor mit Musikern aus allen Chören der 
Kirchgemeinde. Als in der St.-Aegidien-Kir-
che die Wollknäule von Gemeindeglied zu 
Gemeindeglied, von Nord nach Süd durch 
die Mitte weitergegeben wurden, waren 
alle eingebunden und schließlich gut ver-
netzt. Dank den Hobbyköchen aus dem Be-
reich Liebschützberg blieb anschließend 
kein Hunger ungestillt. An selbstgemachter 
(und mehrfach gelobter) Kartoffelsuppe, 
Wiener, Bratwurst, Pommes und Brötchen 
kam keiner vorbei. Und wer es lieber süß 
mochte, der konnte sich durch das über-
wältigend reich und vielfältig gedeckte Ku-
chenbuffet der Backfeen schlemmen. Kre-
ativ und originell stand die "Bar der Verwal-
tung" mit erfrischenden Getränken bereit.
Nicht nur Köstlichkeiten sondern vor al-
lem Bewegendes und Informatives wurde 
rund um und in der Klosterkirche angebo-
ten. So erfreute sich die Junge Gemeinde 
am Tischtennisturnier, bei dem die JG Mü-
geln den 1. Preis gewann. Die Jüngsten 
probierten sich im Musiklabor aus oder 
eiferten bei Spiel und Spaß bei Angeboten 
der Apfelbaumschule, der Evang. Werks-

s c h u l e            
Naundorf
und dem 
Kindergar-
ten Regen-
bogen. Die 
Großen be-
staunten
die Sam-
melalben
zu unseren 
44 Kirchen und puzzelten an der Fotocol-
lage. Mitglieder unseres Kirchenvorstan-
des und die, die es werden wollen nah-
men sich Zeit für Fragen, Meinungen und 
Denkanstöße aus der Gemeinde. Pfr. Poh-
le lud mit Aussagen wie „Kirche ist Kirche 
für andere“ (in Anlehnung an Dietrich Bon-
hoeffer) zum Nachdenken und Austausch 
ein. In der Annenkapelle stellte sich die 
Notfallseelsorge und Krankenhausseel-
sorge vor. 
Die lebendige Musikbox der Bornaer Blä-
ser, die extra mit dem Traktor angefahren 
wurde, erfreute wieder mit gewünschten 
Titeln das Publikum. Der Wermsdorfer In-
strumentalkreis spielte Folklore und ein 
kleiner Projektchor brachte im Kirchen-
schiff noch einen Gospelflashmob auf den 
Weg. 
Die Kirchenführungen und Rundgänge 

durch das Pfarramt bildeten 
ein weiteres, gut angenom-
menes Angebot. Als Erinne-
rungsstück gestalteten sich 
wiederum andere Gäste ei-
nen Anstecker mit dem neu-
en Logo unserer Kirchge-
meinde Oschatzer Land. Die 
Abschlussandacht rundete 

den stärkenden und noch lange nachwir-
kenden Tag mit Gottes Segen ab.
Ein großes Dankeschön gilt dem Ortsaus-
schuss Oschatz für sein Management 
bzgl. Räumlichkeiten, Energieversor-
gung, Reinigungs- und Ordnungsdienste 
und allem Drumherum. Herzlichen Dank 
an die Stadt Oschatz für die unkompli-
zierte und konstruktive Zusammenar-

beit. Vielen, vielen Dank an all die lieben 
tausend Handgriffe, die für das Gelingen 
dieses schönen Tages beigetragen ha-
ben. Es war schön, mit euch zu feiern!
Wiedersehen macht Freude, deshalb la-
den wir euch schon jetzt zum gemeinsa-
men Gottesdienst unserer KG Oschatzer 
Land am 6.6.2027 herzlich ein.
ANNETT SCHÜTZE

Rückblicke Rückblicke

Neu - ein Logo für die Kirchgemeinde

Ein Kreuz, wie langweilig. Nochmals 
hingeschaut. Moment, steckt nicht 

noch viel mehr darin?
Zuerst aber einmal: Warum brauchen 
wir als Kirchgemeinde überhaupt ein 
neues Logo? Die Antwort mag überra-
schen: wir hatten bisher keines. Das 
gepunktete Kreuz ist das Logo der Lan-
deskirche und wir haben uns in den 
Jahren seit der Gründung der KG 
Oschatzer Land damit beholfen, um 
wenigstens irgendetwas zu haben. Auf 
Dauer funktioniert das nicht. Wir ver-
stecken uns. Das ist so, als würde RB 
Leipzig unter dem Logo des DFB spie-
len. 
Unser Logo symbolisiert uns in der gro-
ßen Gemeinde Oschatzer Land. Wir 
kommen aus unseren vielen Orten in 
den drei Regionen, deren Farben im 
Logo auftauchen. Und die vierte Farbe? 
- Das sind die, die neu ihren Weg in un-
sere Gemeinde finden. Wir sind nicht 
abgeschlossen und fertig, sondern ge-
spannt darauf, was noch kommt.
Gemeinde lebt davon, dass wir mitein-
ander im Austausch bleiben, miteinan-
der reden. Genau wie die beiden Perso-
nen im Logo, die miteinander spre-

chen. Worüber? 
Vielleicht über das 
Wetter, oder über 
ihre Erfahrungen 
mit dem Glauben, 
vermittelt durch 
das Buch der Bibel, oder über den letz-
ten Gottesdienst, bei dem das Licht 
durch die bunten Kirchenfenster 
schien. Gesprächspartner, ein offenes 
Buch oder ein Buntglasfenster: auch 
so lässt sich das Logo sehen.
Wir können verschiedenes im Logo ent-
decken mit unseren verschiedenen Er-
fahrungen, Ansichten und Erwartun-
gen. Am Ende gilt aber: Wie verschie-
den wir auch sind, so sind wir doch ver-
bunden in Christus. Ja, ein Kreuz ist 
auch im Logo.
Entdecken Sie noch etwas anderes 
oder wollen uns Ihre Gedanken dazu 
schicken? Wir freuen uns darauf, von 
Ihnen zu hören. Schicken Sie Ihre Nach-
richt per Email an den Ausschuss für 
Gemeindeaufbau und Öffentlichkeits-
arbeit unter der Email Adresse 
kg.oschatzer-land@evlks.de.
ANDREAS NOLLAU
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Eine bunte Bläsergruppe mit Bläsern 
im Alter von 7 - 78 Jahren  zeigte am 

1.6.26 in der Altmügelner Marienkirche 
ein buntes Programm bei einem kleinen 
Sommerkonzert zum Abschluss des Blä-
serjahres. Es war eine Freude, jung und 
alt im Altarraum zu sehen, der gut gefüllt 
war und dabei fehlten noch so einige Blä-
ser, die terminlich nicht dabei sein konn-
ten.
Eine lebendige Moderation von Michael 
Zehme, eine kleine Andacht von Philipp 
Pohle und ein virtuoses Anfangsorgel-
stück von Lukas Nollau umrahmten das 
Bläserprogramm. Jede der vier Bläser-
gruppen durfte mindestens ein Stück 
zum Besten geben. Zum Schluss spielten 
alle beeindruckend zusammen.
Da gibt es die die Jungbläser 1 und 2, die 
„Alten“ und die Anfänger. Ein großes und 
herzliches Dankeschön an Michael Zeh-
me und Jörg-Christian Langner die mit 
viel Engagement und Herzblut die Lei-
tung der Bläser und der Jungbläser leis-
ten. Rosi Müller, die jahrelang die Bläse-

rarbeit geleitet hatte, wurde nach vorne 
gebeten und konnte die Früchte ihrer 
begonnen Arbeit sehen. Ein großes Dan-
keschön an alle Bläser für all den Ein-
satz zu Gottesdiensten, Andachten, beim 
Dörferblasen zu Weihnachten, bei Ge-
burtstagen und zu Stadtfesten.
Man hat gemerkt, dass die Gemein-
schaft von Jung und Alt herzlich und fröh-
lich ist. 
Als Abschluss gab es für die fleißigen 
Bläser noch leckere Pizza und gemütli-
ches Beisammensein. 
Wer diese fröhliche Stunde erlebt hat, 
der bekam gleich Lust, mit zu musizie-
ren! 
Herzliche Einladung zum Mitblasen! 
Für Fortgeschrittene Bläser findet der 
Posaunenchor immer Donnerstags 
19:00-20:30 Uhr statt. Wer Interesse hat, 
bei den Jungbläsern mitzumachen kann 
sich gerne bei Michael Zehme melden 
(0176 / 63 22 92 09).
ANETTE WIESSLER-ENKELMANN

Bläserkonzert in 
Altmügeln

Am 23.07.2026 fand die Bauanlaufbe-
ratung in unserer Lonnewitzer Kir-

che statt.  Kirchenvertreter, Baufirmen 
und Vereinsmitglieder haben den Bau-
beginn für Ende August 2026 festgelegt 
und den weiteren Bauverlauf bespro-
chen. Für die Initiatoren geht ein Traum 

in Erfüllung. Wir dan-
ken den Unterstüt-
zern der Lonnewitzer 
Kirche für die zahlrei-
chen Spenden in den 
letzten fünf Jahren. 
Wir danken den Be-

suchern unserer Veranstaltungen, die 
uns nicht nur finanziell unterstützten 
sondern uns motiviert haben, weiter 
zu machen. „Ausdauer“ und „langer 
Atem“, die Leader Förderung, die För-
dermittel der Stiftung zur Bewahrung 
kirchlicher Baudenkmäler in Deutsch-
land und die Finanzierung durch die 
Landeskirche machen den Baustart im 
August möglich.
Das Beste zum Schluss. Auch während 
der Bauarbeiten können wir unsere 

Kirche nutzen und laden zu den nächs-
ten Veranstaltungen ein. 
Am 27.09.2026 findet der 
Erntedank-Gottesdienst statt. Am 
28.10.2026 sind wieder alle 
Pilgerfans in unsere Kirche 
eingeladen, den Reiseberichten 
von Thomas Barth zu folgen.
ROSEMARIE SALANGA, ELLEN KROMER, KARINA SCHATZKI, 

ILKA RÜSTER UND RICARDA WOHLLEBE

Lonnewitz: Baubeginn für die Kirche 
im Dorf

Chorausflug nach Lübben

So ein Chor, der kann nicht nur 
singen, der kann auch anders. Am 6. 

Juni war der Lichterchor Wermsdorf 
zum Ausflug in Lübben. Warum 
Lübben? Ah – dort wirkte Paul Gerhardt 
bis zu seinem Ende 1676.
Nach dem Paul-Gerhardt-Chorpro-
gramm im Mai wollten natürlich viele 
mit gerade dorthin. Kahnfahrt ist 
Pflichtveranstaltung in Lübben, aber 
eine sehr schöne Pflicht. Die Libellen 
umspielten uns und im Schatten vie-
ler Bäume und in Wassernähe war es 
gut auszuhalten.
Am Nachmittag besuch-
ten wir ein kleines 
Pa u l - Ge r h a rd t - Ze n -
trum. Mit guten Ideen 
und liebevoller Kleinar-
beit wurde allen dort 
der Liederdichter noch 
einmal nahe gebracht 
und dann ging es in die 
Kirche, die seinen Na-
men trägt und vor der 
ein Denkmal dieses für 

uns inzwischen wichtigen Menschen 
steht. In der Kühle der Kirche haben 
wir Führung, Fensterbilder, Orgelspiel 
und freundliche Menschen genossen. 
Mit einem Chorgesang schlossen wir 
den geistlichen Teil des Tages dort ab.
Der kulinarische Abschluß im Eiscafe 
Seidel war aber auch nicht zu verach-
ten. Man war zufrieden und wird noch 
lange an Paul Gerhardt denken, dem 
wir Liedtexte und Ausflugsziel zu ver-
danken haben.
SIGRID SCHIEL

Rückblicke Rückblicke
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Das Klostercafé wird weitergeführt

Unter der Trägerschaft des Diakoni-
schen Werkes Delitzsch/ Eilenburg 

startet der Begegnungstreffpunkt 
„Klostercafé“ nach der Sommerpause 
am Montag, dem 07. September 2026
im Gemeinderaum der Oschatzer Klos-
terkirche in den Herbst mit interessan-
ten und abwechslungsreichen Themen. 
(Für die Terminübersicht, siehe S. 17). 

Frau Heike Wilde übernimmt ab Sep-
tember die Organisation und Leitung 
dieser Treffen. Sie ist unter der mobilen 
Telefonnummer 01520 1320067 für An-
fragen oder Anmeldungen zu erreichen.
Die Kirchgemeinde Oschatzer Land 
wünscht Frau Wilde für diese dankbare 
Tätigkeit alles Gute und Gottes Segen!   
CHRISTA SIRRENBERG

Riesenschlangen und Mozartklänge in der 
Apfelbaumschule

Wie in jedem Jahr findet das Schul-
jahresende an der evangeli-

schen Grundschule „Apfelbaum“ in 
Schweta seinen Höhepunkt in einem 
großen Theaterstück. In diesem Jahr hat 
das Theaterteam den klassischen Stoff 
von Mozarts Zauberflöte in ein witziges 
kindgerechtes Abenteuer verwandelt. 
Neben der reinen Aufführung, in der die 
Viertklässler die Hauptrollen und - ganz 
neu - die Tänze übernahmen, waren alle 
anderen Schüler und Schülerinnen der 
Schule im Chor zu hören. 
Auch im Vorfeld waren alle Kinder an 
den Vorbereitungen im Rahmen der 
Theaterwerkstatt beteiligt, die in der 
letzten Schulwoche stattfand. In vielen 
kleinen Gruppen haben die Kinder mit 
den Lernbegleitern all die großen und 
kleinen Dinge vorbereitet, die so ein 
Theaterstück braucht. In der Nähwerk-
statt wurden die Kostüme für die 
Schauspieler und der Körper der gro-
ßen Riesenschlange, der Tamino am 

Anfang der Geschichte ans Leben will 
angepasst und hergestellt. Die Büh-
nenbilder entstanden auf großen Lein-
wänden, um Sarastros Tempel und an-
dere Szenen zum Leben zu erwecken. 
Ein Käfig mit Schloss für den Mund von 
Papageno, Regenschirme aus Herzen, 
um Paminas Liebe sichtbar auf die 

Bühne zu bringen, Schwerter und 
Schriftrollen wurden gebastelt. Eine 
Baugruppe hat die Ständer für die Kulis-
sen, einen Bauchladen und andere klei-
nere Bauteile gebaut. Außerdem hat 
diese Gruppe eine Spielküche für den 
Schulhof gebaut. Ein letztes Team hat 
unseren Schulgarten fit für den Sommer 
gemacht und dort geerntet, gejätet und 

gegossen. Damit brachten am Ende alle 
zusammen ein großartiges, lustiges und 
farbenfrohes Theaterstück auf der Büh-
ne, bei dem jedes Kind seinen Platz fin-
den konnte und dass die Macht der 
Freundschaft feiert.
Gemeinsam mit dem Abschlussgottes-
dienst und dem Abschied unter dem Ap-
felbaum am letzten Schultag findet da-

mit das Schuljahr an der Apfel-
baumschule seinen Ab-
schluss. Nach den hoffentlich 
erholsamen Sommerferien 
feierten wir am 15. August in 
der Kirche in Naundorf unse-
ren Schulanfangsgottesdienst, 
in dem wir unsere neuen 
Schüler und Schülerinnen 
herzlich an der Schule will-
kommen hießen. 
Wer mehr über die Arbeit an 
unserer schönen Schule er-
fahren möchte, den laden wir 
herzlich zu unserem nächs-
ten Tag der offenen Schule 
am 7. November 2026 ab 9:30 
Uhr in die Mügelner Straße 35 
in Schweta in die evangeli-
sche Grundschule „Apfel-
baum“ ein. Unsere Kinder ha-
ben an diesem Tag Unterricht 
und Sie können ihnen dabei 
über die Schultern schauen, 
unsere Räume kennenlernen 
und Fragen stellen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Wir 
freuen uns auf Sie und auch 
Ihre Kinder. Weitere Infos gibt 
es unter www.apfelbaum-ev.
de. 
MARIA PETZOLD

Rückblicke Rückblicke
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Musik. Gruppen und Chöre

DONNERSTAGS 19.30 UHR
Lichterchor Wermsdorf
Kinder- und Jugendhaus, S. Schiel 
(034362 33339)

FREITAGS 18.30 UHR
Posaunenchor Wermsdorf
in Wermsdorf

14-TÄGIG DIENSTAGS 19.30 UHR
Instrumentalkreis
Kinder- und Jugendhaus Werms-
dorf, nächster Termin: 18. August
Kontakt: Fam. Schiel (034362 
33339)

MITTWOCHS 19.30 UHR
Kantorei Mügeln
im Pfarrhaus Mügeln
Kontakt: A. Wießler-Enkelmann 
(Tel.: 0162 6488910)

DONNERSTAGS 18 UHR
Jungbläserschule in Mügeln 
(Gruppe 1)
im Pfarrhaus Mügeln
Kontakt: M. Zehme

MITTWOCHS 18 UHR
Jungbläserschule in Mügeln 
(Gruppe 2)
im Pfarrhaus Mügeln
Kontakt: M. Zehme

DONNERSTAGS 19 UHR
Posaunenchor Mügeln
Pfarrhaus Mügeln
Kontakt: M. Zehme

MITTWOCHS 15 UHR
Kinderchor Wermsdorf
Kinder- und Jugendhaus, 
Ab 1. Klasse, Kontakt: A. Wießler-
Enkelmann (Tel.: 0162 6488910)

FREITAGS 14.45 UHR
Kinderchor Schweta
Apfelbaumschule Schweta
Ab 1. Klasse, Kontakt: A. Wießler-
Enkelmann (Tel.: 0162 6488910)

Kinder / Christenlehre / Ju-
gendliche

MONTAGS 16 UHR
Kidstreff - die Bibelentdecker
Schrebitz, Kontakt: B. Franke 
(015904817367)

DIENSTAGS 15.30 ODER 16.30 UHR
Christenlehre Altmügeln
15.30 Uhr 1. Gruppe
16.30 Uhr 2. Gruppe
Kontakt: A. Berger (015569313757)

MITTWOCHS 16 UHR
Christenlehre Wermsdorf
1. - 6. Klasse, im Kinder- und Ju-
gendhaus 
Kontakt: A. Berger (015569313757)

DONNERSTAGS 16.30–18 UHR
Kirchenmäuse
Ab 5 Jahre, Pfarrhaus in Calbitz
Kontakt: A. Berger (015569313757)

DONNERSTAG ALLER 2 WOCHEN 
19.00–21.00 UHR
Junge Gemeinde Wermsdorf
Kontakt: A. Berger (015569313757)

Gruppen & Kreise Mügeln, Sornzig, Wermsdorf

14-TÄGIG DO., 17.30–19.30 UHR
Junge Gemeinde Altmügeln
Pfarrhaus Altmügeln, JG-Raum 
Kontakt: Theresa Heinze 
(01746283308)

Erwachsenenkreise

DONNERSTAGS AB 14.30 UHR
Seniorenkreise Mügeln
im Pfarrhaus Mügeln, 
17.09., 08.10., 12.11., 10.12.
Kontakt: R. Birkner

1. MITTWOCH DES MONATS 15 UHR
Seniorenkreis Wermsdorf
Pfarrhaus Wermsdorf, nächster 
Termin: 02.09.

MITTWOCHS 14 UHR
Seniorenkreis Querbitzsch
Nächste Termine: 09.09., 07.10., 
11.11., 09.12.
Kontakt: Brigitte Werner (034362 
33293)

EIN DIENSTAG/MONAT 20 UHR
Ökumenischer Gesprächskreis
Kontakt: Fam. Schiel (034362 33339)

2. + 4. MI. IM MONAT 18 UHR
Bibelteilen Wermsdorf 
18 Uhr einfaches Abendessen; 19 
Uhr Bibelteilen, Kontakt: Sylvia Hof-
mann (034364 51346)

EIN DO./MONAT 19 UHR
Gesprächskreis Schrebitz
Pfarrhaus Schrebitz, 
Kontakt: U. Voigt (034362 174614)

DONNERSTAGS 10 UHR
Gottesdienste in Wermsdorf „Hu-
bertushof“
Oschatzer Str. 14, 10.09., 08.10., 
12.11., 10.12.

FREITAGS 10 UHR
Gottesdienste im Mügelner AWO-
Seniorenheim
August-Bebel-Str. 10, 11.09., 09.10., 
13.11., 11.12.

DIENSTAGS 8 UHR
Ökumenischer Gebetskreis
Im Pfarrhaus Mügeln
Kontakt: A. Wießler-Enkelmann 
(0162 6488910)

  1.+ 3. DIENSTAG 19.30 UHR
Go(o)d Time Bibelgeprächskreis
Im Pfarrhaus Altmügeln
Nächste Termine: 01.09., 15.09., 
29.09., 06.10., 03.11., 17.11., 
01.12., 15.12.
Kontakt: A. Wießler-Enkelmann 
(0162 6488910)

DIENSTAGS 16-17.00 UHR
Johanniskirche Mügeln
Bleibt für eine Stunde geöffnet; Be-
sichtigung, Segnung, Gespräche 
etc.
Kontakt: Pfr. Pohle

1X IM MONAT UM 15.00 UHR
Café Göttlich
Im Pfarrhaus Altmügeln
Nächster Termin: 06.09. mit S. 
Schiel „Paul-´Gerhard-Nachmit-
tag: Musik in unseren Ohren!“ 
zum 350. Todestag
Förderverein Mügelner Kirchen

21Gruppen & Kreise Mügeln, Sornzig, Wermsdorf

Gruppen & Kreise Mügeln, Sornzig, Wermsdorf
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Kinder / Christenlehre / Ju-
gendliche 

3. MITTWOCH IM MONAT 17 UHR
Jugendtreff in Lampertswalde
im Pfarrhaus Lampertswalde
5. bis 8. Klasse 17.00 - 19.00 Uhr
9. bis 12. Klasse 18.30 - 21.00 Uhr
Kontakt: S. Stuhr

MITTWOCHS 12.45 ODER 13.50 UHR
Christenlehre  Cavertitz
in der Grundschule
1./2. Klasse 12.45 - 13.30 Uhr
3./4. Klasse 13.50 - 14.40 Uhr
Kontakt: S. Stuhr

AB SEPTEMBER WIEDER
Christenlehre Dahlen
im Pfarrhaus Dahlen
5./6. Klasse 17.00 - 18.30 Uhr
Kontakt: S. Stuhr

Erwachsenenkreise

1. DONNERSTAG IM MONAT 14 UHR 
Frauenkreis Dahlen
Im Pfarrhaus
Kontakt: M. Mahler

MITTWOCHS UM 15 UHR
Frauenkreis Sörnewitz
Auf dem Highländerhof Lampertswalde
Nächste Termine: 02.09., 07.10., 
04.11.,02.12. im Burgcafe 
Lampertswalde
Kontakt: B Kunow und C. Thieme

23.06.2026 UM 16 UHR
Besuchsdiensttreffen Cavertitz
Im Pfarrhaus Lampertswalde
Kontakt: H. Schneider 

MONATLICH MITTWOCHS 20 UHR
Gesprächskreis Schmannewitz-
Bucha
Ort wechselnd, Kontakt: kinderkirche.
schmannewitz.bucha@gmail.com

FREITAGS 10 UHR
Gottesdienst in Dahlen AWO-Senio-
renheim
Max-Hupfer-Str. 14, 
Nächste Termine: 04.09., 02.10., 
06.11., 04.12.

1X MONATLICH
Junge Erwachsene (Luppa, Calbitz-
Malkwitz) 
Termine über WhatsApp-Gruppe

Gruppen & Kreise Oschatz, Naundorf, Liebschützberg
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Musik. Gruppen und Chöre

DIENSTAGS 19.30–21 UHR
Gospelchor Oschatz
Klosterkirche Oschatz 
Kontakt: M. Dorschel

MITTWOCHS 16–17 UHR
Kurrende Oschatz
Klosterkirche Oschatz
Kontakt: M. Dorschel

MITTWOCHS 19 UHR
Kirchenchor Naundorf
Pfarrhaus Naundorf
Kontakt: J. Förster

MITTWOCHS 19.30–21 UHR
Kantorei Oschatz
Klosterkirche Oschatz
Kontakt: M. Dorschel

DONNERSTAGS 19 UHR
Kirchenchor Borna
Pfarrscheune Borna
Kontakt: E. v. d. Heyde

FREITAGS 19–20.30 UHR
Posaunenchor Oschatz
Klosterkirche Oschatz
Kontakt: M. Dorschel

FREITAGS 17.30–19 UHR
Posaunenchor Borna
Pfarrscheune Borna
Kontakt: J. Schmidt

FREITAGS 19 UHR
Posaunenchor Naundorf
in den Räumen der Grünen Welle in 
Naundorf

1X IM MONAT FR. 19–20.30 UHR
Instrumentalkreis Oschatz
In der Klosterkirche Oschatz
Kontakt: M. Dorschel

NACH ABSPRACHE
Flötenflotte
Kontakt: A. Reiprich (0162 6698649)

Bibelkreis / Gesprächskreise / 
Hauskreise

MONTAGS 14.15 - 15:45 UHR
Klostercafé-Treff
Klosterkirche Oschatz
Herzliche Einladung an alle Seniorin-
nen und Senioren, wie gewohnt von 
14.15 bis 15.45 Uhr laden wir Sie zum 
Kaffee, Tee, leckerem Kuchen der Bä-
ckerei Starke, anregenden Gesprä-
chen und Programmpunkten in das 
Klostercafé ein
Nächste Termine:
7.9. Geistlicher Neubeginn mit Pfr. Jo-
chem, zur Eröffnung des letzten Jah-
resabschnittes
14.9. Der Geschäftsführer der Diako-
nie Delitzsch/ Eilenburg Herr Mün-
scher-Paulig begrüßt Sie mit Andacht 
und einer Vorstellung der diakoni-
schen Arbeit usw.
21.9. Interkulturelles Erzählcafé mit 
Fr. Mosavi, Pfr. Jochem und J. Ziegler
28.9. Herbstgeschichten und Lieder 
mit Christa Sirrenberg und Magarete 
Mehner
5.10. Zu Andacht u. Geschichten zum 
Erntedank begrüßen wir Pfr. i R. Grase-
mann
12.10. Frau Hacker von der Bibliothek 
Oschatz stellt Spiele vor und lädt ein 
zum Ausprobieren

Gruppen & Kreise Oschatz, Naundorf, Liebschützberg
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19.10. Kleines Konzert des Damentrios 
Goldkehlchen "Einheit in Vielfalt und 
Harmonie"
26.10. Anita Häusler stellt eine Auswahl 
von (un)bekannten Liedern zur Gitarre 
vor und lädt ein zum Mitsingen
2.11. Die Neuen in der Musikschule stel-
len sich mit ersten Erfolgen vor, unter 
Leitung von Susanne Hornemann
9.11. Überraschung!!
16.11.  Ricarda Fischer lädt zur Bastelar-
beit zum Thema Kerze ein. 
23.11. Weihnachten ist in Sicht: Elenore 
Reichel liest locker-leichte, manchmal 
lustige, manchmal berührende Ge-
schichten zu Advent und Weihnachten
30.11. Es geht weiter: Adventslieder und 
Geschichen mit Christa und Magarete
7.12. Die Kinder der KiTa Regenbogen er-
freuen uns mit einem kleinen Pro-
gramm
14.12. Weihnachtsfeier mit Musik, anre-
genden Gesprächen, Rezepte-Aus-
tausch, Plätzchen, Früchtepunsch usw. 
Kontakt: Heike Wilde (Tel. 01520 
1320067)

   1X IM MONAT MI. 19.30 UHR
Bibelgesprächskreis Liebschützberg
wechselnde Orte, Kontakt: K. Konrad

1. DIENSTAG IM MONAT AB 18 UHR
Männerabend Liebschützberg
Pfarrscheune Borna 
Kontakt: K. Eidner

29.10.2026 | 19 UHR
Männerabend Naundorf
Im Pfarrhau Naundorf mit Hartmut Gün-
ther

3. MI. IM MONAT 16–17.30 UHR
Katharinentreff
Für Frauen jeden Alters, Pfarrhaus 
Naundorf, nächste Termine: 16.09. (15 
Uhr Ausfahrt), 21.10., 11.11.
Kontakt: E. Däbritz

JEDEN LETZTEN FREITAG 20 UHR
Freitagskreis Oschatz
Gespräche über unseren Glauben und 
das aktuelle Weltgeschehen, offen für 
alle Erwachsene, nächste Termine: 
25.09. „Wie wehrhaft darf Frieden sein?“ 
mit Annelie Möller
Veranstaltungsort über B. Oehmichen         
erfragbar (03435 928063)

1. FREITAG IM MONAT 19.30 UHR
Ehepaarkreis (LSB)
Kontakt: C. Reimer

JEDEN 1. UND 3. DONNERSTAG IM 
MONAT, 18-19.30 UHR 
Gemeindekreis  Altoschatz- Thalheim 
und wer Lust hat
Ort: Kirche Altoschatz
Kontakt: J. Zehme

1. DIENSTAG IM MONAT 14 UHR
Frauenkreis Borna
Nächster Termin: 01.09. um 14.00 Uhr
in der Pfarrscheune Borna
Kontakt: C. Möbius

SAMSTAG, 07.11. VON 9.00-11.00 UHR
Frauenbegegnung
in Limbach bei Familie Albrecht, Haupt-
str. 40, mit der Frauenbeauftragten der 
Landeskirch Peggy Rühle
Kontakt: R. Albrecht (034362 37772)

2. MITTWOCH IM MONAT 14 UHR
Frauenkreis Wellerswalde
Nächster Termin: 01.09. um 14.00 
Uhr in der Pfarrscheune Borna
Kontakt: C. Manteuffel

1X IM MONAT
Frauenkreis Ganzig
Nächster Termin: 01.09. um 14.00 
Uhr in der Pfarrscheune Borna
Kontakt: I. Hinkel

DONNERSTAGS 10 UHR
Gottesdienst im  Diakon. Senio-
renpflegeheim Oschatz  „Helene 
Schweitzer“ Heinrich-Heine-Str. 5,
03.09., 01.10., 05.11., 03.12. 

15.30 UHR
Gottesdienst in der Collm Klinik 
Oschatz
Nächste Termine: 02.10., 27.11., 
23.12.
Kontakt: P. Liebert

Kinder / Christenlehre
MONTAG 16.30–17.30 UHR
Christenlehre Lonnewitz
Kirche, Kontakt: S. Elbel-Ochocki

MITTWOCHS  15 UHR
Christenlehre Oschatz
1.–6. Klasse: mittwochs 15–16 Uhr
in der Klosterkirche, 
Kontakt: S. Elbel-Ochocki

DONNERSTAGS
Christenlehre Borna
5.-6.. Klasse: 17–18.30 Uhr
Ab 12.11. Krippenspielproben statt 
Christenlehre, erstes Treffen: 12.11. 
um 16.30 Uhr
Kontakt: K. Dorschel

1X IM MONAT SA. 10–11.30 UHR
Kinderkirche Borna
für 3- bis 6-Jährige
Kontakt: K. Konrad & S. Schulze

1X MONATLICH 9.30–11 UHR
Familienzeit Zaußwitz
nächster Termin: 19.09., 07.11., 
05.12.  
Kontakt: K. Dorschel

1X MONATLICH 15–16.30 UHR
Familienzeit Wellerswalde
nächster Termin: 19.09., 07.11., 
05.12.  
Kontakt: K. Dorschel

Krabbelgruppe Naundorf
Für Kinder von 0-3 Jahren im 
Pfarrhaus
Kontakt: S. Paukstadt (01578 
7625338)

ALLE 2 WOCHEN DO. 19 UHR
Junge Gemeinde Borna
in der Pfarrscheune Borna

ALLE 2 WOCHEN DO. 18 UHR
Junge Gemeinde Oschatz
in der Klosterkirche Oschatz
Kontakt: S. Elbel-Ochocki

Gruppen & Kreise Oschatz, Naundorf, Liebschützberg Oschatz, Naundorf, Liebschützberg  Gruppen & Kreise
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Guter Gott, segne das Leben in Geburt, die Liebe in 
Ehe und den Frieden im Tod. Amen.

19. MAI
Annelore Begenau (91),
Altoschatz

22. MAI
Helga Müller (90),
Sörnewitz

27. MAI
Inge Mettke (91),
Dahlen
Helga Kühne  (98),
Altoschatz
Käthe Fehrmann (92),
Zaußwitz

05. JUNI
Gisela Höfling (93),
Oschatz

12. JUNI
Barbara Rothe (85),
Leisnitz
Waltraud Staudt (82),
Wermsdorf

19. JUNI
Renate Zöphel (90),
Wermsdorf

26. JUNI
Heinz Zeitz (94),
Schrebitz

30. JUNI
Harry Gasch (87),
Naundorf

02. JULI
Gerhard Bach (87),
Ganzig

03. JULI
Joachim Sachse (93),
Wermsdorf

08. JULI
Ilsgred Bernecker (88),
Borna

09. JULI
Christa Elste  (95),
Calbitz

16. JULI
Armin Staude (86),
Dahlen

24. JULI
Irma Höhme  (93),
Börtewitz

24. JULI
Gertraud Kielstein (85),
Schmannewitz

28. JULI
Andreas Schultz (91),
Luppa

07. AUGUST
Udo Tesch (75),
Dahlen

19. AUGUST
Artur Fischer (94),
Laas

20. AUGUST
Otto Heinrich (82),
Oschatz

21. AUGUST
Lotte Wolf (101),
Oschatz

25. AUGUST
Ute Fischer (64),
Altoschatz

27. AUGUST
Helga Graf (89),
Oschatz

Christliche Bestattungen

Freud und Leid

EHEJUBILÄUM

07. JUNI
Mario und Annett Wagner
Altmügeln, Silb. Hochzeit

28. JUNI
Jürgen und Roswitha Leigsring
Wellerswalde, Gold. Hochzeit

05. JULI
Siegfried und Isolde Hinkel
Ganzig, Diam. Hochzeit

GOTTESDIENST ZUR EHE-
SCHLIESSUNG

06. JUNI
Martin und Duc Kunow
Sörnewitz

20. JUNI
Uwe und Stefanie Haas
Olganitz

11. JULI
Francesco und Laura Marie 
Eschner
Sornzig

TAUFE

26. APRIL
Johanna Fuhl
Sornzig

24. MAI
Lea Strehle
Oschatz

25. MAI
Thias Kollna
Limbach

06. JUNI
Oskar u. Paul Müller
Sornzig

21. JUNI
Wilhelm Ludwig Krum-
biegel
Merkwitz

31. JULI
Luisa Schwarze
Belgern

09. AUGST
Kjell Wittwer
Terpitz

Zur Einsegnung zum Ehejubiläum

In unserer Kirchgemeinde ist es mög-
lich, dass Sie sich zu einem Ehejubilä-

um in einem Gottesdienst einsegnen 
lassen. Bitte sprechen Sie dafür Ihre 
Pfarrerin bzw. Ihren Pfarrer an oder 
melden Sie sich in der Verwaltung (Kon-
takt s. Rückseite oder Homepage). 
Die Einsegnung findet in der Regel in 
einem Sonn- oder Feiertagsgottes-
dienst statt. Es kann auf Wunsch auch 
in einem eigenen Gottesdienst an ei-
nem anderen Tag gefeiert werden. 

Als Kirchgemeinde freuen wir uns am 
Glück langer Ehejahre und begleiten 
Jubelpaare mit Gebet, Segen und Glü-
ckwünschen. In der Regel wird zu Jubi-
läen nach 25, 50, 60, 65 und 70 Jahren 
eingesegnet. 
IM NAMEN DES PFARRKOLLEGIUMS, PFARRER PHILIPP 

POHLE

Gott spricht: „Ich bleibe derselbe; 
ich werde euch tragen bis ins hohe 
Alter, bis ihr grau werdet.“ (Jesaja 
46,4)

Freud und Leid
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Liebe Familien der heutigen und 
ehemaligen Kita-Kinder, liebe 

heutige und ehemaligen 
Mitarbeitenden, liebe Unterstützer, 
Freunde und Wegbegleiter,
„Nestwärme, Motivation und Un-
terstützung fürs Groß-Werden“ – 
nach diesem Leitgedanken beglei-
ten wir nun schon seit drei Jahr-
zehnten Kinder auf ihrem Weg ins 
Leben. 
Seit 30 Jahren ist unsere kirchliche 
Kindertagesstätte in Oschatz ein 
Ort, an dem sich Kinder als wertvol-
les Geschöpf Gottes erfahren dür-
fen.
Egal, ob …
- Ihr als Wirbelwind, Sonnenstrah-
len-, Regentropfen- oder Wolken-
kind bei uns groß geworden seid,
- Sie als Eltern den Alltag mitgestal-
tet haben,
- Sie vor vielen Jahren als Teil des 
Kita-Teams tätig waren oder 
- Sie uns als Unterstützer und Weg-
begleiter zur Seite standen…
Sie alle haben diesen wunderbaren 
Ort mitgeprägt. Das möchten wir 
gemeinsam feiern! 
Wir laden Sie ganz herzlich zu unse-
rem Festgottesdienst anlässlich 
des 30-jährigen Kita-Jubiläum am 
Donnerstag, 1. Oktober 2026 um 
15.30 Uhr in die Oschatzer Kloster-
kirche ein.

Im Anschluss wollen wir die Gele-
genheit nutzen und mit Ihnen ins 
Gespräch kommen, in Erinnerun-
gen bei einem kleinen Imbiss 
schwelgen und die Gemeinschaft 
genießen, die unsere Kita seit jeher 
so besonders macht.
Haben Sie Interesse nach dieser 
langen Zeit einmal wieder durch 
die Räume der Kita in der alten Villa 
zu gehen, um zu schauen was sich 
im Laufe der Zeit verändert hat? 
Dann laden wir Sie an den beiden 
Donnerstagen in den Herbstferien 
(15.& 22.10.) von 15.00 bis 16.00 
Uhr zu einer Besichtigungstour
ein. Bitte melden Sie sich vorab un-
ter der E-Mail-Adresse kita.
oschatz@evlks.de dazu an.
Lassen Sie uns zusammen auf 30 
Jahre voller Achtung, Geduld, 
Nächstenliebe und buntem Kita-Le-
ben im Jahreskreis zurückblicken!
Wir freuen uns von Herzen auf ein 
Wiedersehen!
Ihr Team der Kita „Unter dem Re-
genbogen“
KATRIN SCHULZE

30 Jahre unter Gottes Regenbogen 
Wir feiern Jubiläum!

Ankündigungen für den Herbst Lebendiger Adventskalender 2026

Schon wieder an die Adventszeit den-
ken! Der Lebendige Adventskalender 

der Kirchtürme Cavertitz mit Schöna, 
Treptitz und Klingenhain; Laas mit Klötitz; 
Lampertswalde mit Leisnitz; Sörnewitz, 
Olganitz.
Wer macht wieder mit beim lebendigen 
Adventskalender?
Nach der überaus sehr guten Resonanz 
im vergangenen Jahr suchen wir wieder 
Freiwillige, die im Dezember an 17 Wo-
chentagen um jeweils 18.00 Uhr den Ad-
ventskalender lebendig werden lassen.

Zur besseren Planung wenden wir uns 
schon jetzt an alle Interessierten, damit 
im nächsten Gemeindebrief die jeweili-
gen Termine und Orte veröffentlicht wer-
den können.
Wer macht wieder mit? Anmeldungen 
sind ab sofort bei Elke Fischer, Klötitz - 
Telefonnummer 034363 50949 - möglich. 
Wir hoffen, dass wir uns wieder an vie-
len Türen in der Adventszeit treffen 
können.
ELKE FISCHER UND ILONA NEUSTADT

Diakonie-Hospizdienst

08.09.2026 | 16.30 Uhr bis 20.30 Uhr | 
Diakonie Oschatz: 
Letzte Hilfe Kurs; alle sind eingeladen, 
die sich informieren möchten und mal 
über die Themen Sterben, Tod und Trau-
er nachdenken und Fragen für sich ge-
klärt haben wollen. 

30.09.2026 | ab 13.30 Uhr | E-Werk 
Oschatz: 
20-jähriges Jubiläum | Hospitztag (Vor-
träge, Workshops und Begegnungen) und 
anschließend Jubiläumsfeier

Krippenspiel Oschatz- Mitspielende 
gesucht!

Auch in diesem Jahr soll es in St. Aegi-
dien Oschatz ein Krippenspiel ge-

ben. Dazu suchen wir Mitspielende. Von 
klein bis groß sind alle herzlich willkom-
men. Ein erstes Treffen wird es am 

28.10.26 um 17:30 Uhr geben. 
Zur Planung bitten wir um Anmeldung bis 
zum 11.10.26 unter ina-jochem@web.de 
oder maria.j.petzold@web.de.
INA JOCHEM

Ankündigungen

Anmeldungen & Kontakt: Ina Jochem und Tina Zippel (015117153463)
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Es war kein einfacher und leichter 
Abschied, den wir am 05. Juli in 

Wermsdorf miteinander begangen ha-
ben.
Pfarrer Rico Riese wurde zum 01.06.26 
mit 61 Jahren in den vorzeitigen Ruhe-
stand und an jenem Sonntag im Juli 
verabschiedet.
Bewegende Worte und Töne waren zu 
hören, die von Herzen kamen und zu 
Herzen gingen.
Die Seelen von Vielen waren geöffnet 
und eine Melange aus Schmerz und 
Dank, von Erschütterung und Zuwen-
dung waren zu verspüren.
Familie Riese zog 2000 ins Pfarrhaus 
nach Mahlis ein. Am 12. Juni 2000 wur-
de Rico Riese ordiniert und 2003 wur-
de er ständig. Zunächst war es noch 
ein Schwesterkirchverhältnis mit 5 
Schwestern. Im Jahre 2008 wurde es 
zum Kirchspiel und schon bald wurde 
der Plan „14 Türme“ geboren. Aber die 
Entwicklungen überholten diesen 
Plan und so wurde zum 01.01.2020 die 
Kirchgemeinde Oschatzer Land ge-
gründet. Rico Riese versah die 7. Pfarr-
stelle (oder wie er schmunzelnd sagte, 
das „siebte Siegel“), die dann bald zur 
6. Pfarrstelle wurde. In der Aufgaben-
beschreibung unserer Pfarrstellen 
gibt es neben dem Seelsorgegebiet 
auch ein Spezialgebiet. Rico Riese war 
zuständig für die vier Seniorenheime 
unserer Region (Diakonie Oschatz, 

AWO Dahlen und Mügeln und Huber-
tushof in Wermsdorf) mit ihren monat-
lichen Gottesdiensten und Besuchen. 
Nach dem plötzlichen Tod von Pfarrer 
Andreas Sehn übernahm er die Funkti-
on des stellvertretenden Pfarramtslei-
ters und kümmerte sich besonders 
um die Mitarbeitenden, die Jubilare 
und die regionalen Ortsausschüsse. 
Ein Seitenblick mit Humor sei hier ge-
stattet: Da er kein modernes Handy 
besitzt und moderne Computertech-
nik nicht sein Ding ist, war die Gottes-
dienstplanung für unsere 44 Kirchen 
schon besonders: In der Elisabeth-Ka-
pelle saßen wir vor 4 Bildschirmen 
und mit 6 verschiedenen Listen und er 
musste immer zwischen Lese- und 
Fernsichtbrille wechseln.
Der 25. November 2024 bedeutete ei-
nen radikalen und brutalen Bruch in 
seinem Leben und Dienst. Sein Sohn 
Ferdinand nahm sich an diesem Tag 
das Leben. Mit, in und unter dieser 
schrecklichen Erfahrung war es 
schwierig den Dienst als Pfarrer fort-
zusetzen.
Er wollte immer nah dran sein an den 
Menschen, suchte das Gespräch, ging 
und fragte nach getreu dem Motto, lie-
ber einmal zu viel das Gespräch su-
chen als einmal zu wenig. Er war ein 
liebevoller und zugewandter Kümme-
rer: Ein Hirte der sich um seine Herde 

Mitarbeiter*innen

Verabschiedung von Pfarrer Rico 
Riese

sorgte. Der Trost spendete und Zuver-
sicht weckte.
In dem Abschiedsgottesdienst wurde der 
Beginn der Abrahamgeschichte gelesen: 
„Ich will dich segnen und Du sollst ein 
Segen sein“ (Gen 12). Rico Riese war ge-
segnet und hat in diesem Segen gelebt 
und gewirkt und so Gottes Segen in unse-
re Region und zu den Menschen ge-
bracht. Wir wünschen ihm und seiner Fa-
milie, dass sie auch weiterhin in diesem 
Segen Gottes einen Weg für sich finden 
können.

Rico Riese fand in diesem Abschiedsgot-
tesdienst bewegende und berührende 
Worte des Dankes und des Schmerzes. 
Wir haben ihm und seiner Familie viel zu 
danken.
Ein Dank gilt auch allen, die diese Verab-
schiedung mitgestaltet haben, den Got-
tesdienst in der Kirche Wermsdorf und 
das abschließende Kaffeetrinken auf 
dem Pfarrhof.
CHRISTOF JOCHEM

Liebe Gemeinde,
letzten Sonntag, am 05. Juli 2026, war 

in der Kirche Wermsdorf unsere Verab-
schiedung. Wer dabei war, hat gemerkt, 
wie wir nach wie vor von dem Schmerz, 
unseren Sohn Ferdinand verloren zu ha-
ben, berührt sind. Es ist nicht unsere Er-
wartung gewesen, im Leben unversehrt 
zu bleiben. Denn Verlust gehört zum Le-
ben. Doch die Art und Weise des Verlus-
tes, dass unser Sohn sich das Leben 
selbst genommen hat, lässt uns hilflos 
in dieser Welt zurück. Es gibt keine Ant-
worten, nur viele Fragen und die schwa-
chen Versuche, das Geschehene zu be-
schreiben, in die eine oder andere Rich-
tung zu deuten. Aber die Vernunft greift 
zu kurz. Wir fahren einmal im Monat 
nach Dresden, um uns mit einer AGUS-
Gruppe zu treffen. AGUS steht für „Ange-
hörige um Suizid“. Wir treffen Menschen, 
mit denen wir die gleichen Erfahrungen 
teilen. Dort müssen wir nichts erklären, 
sondern einer versteht den anderen, 
fühlt mit, was ihn schmerzt und bewegt.
Kurz nach dem Tod unseres Sohnes habe 
ich den E-Mail-Verteiler der Ortsaus-

schüsse genutzt, um über das Geschehe-
ne zu informieren. Es gab in der Folge 
sehr viele Reaktionen der Betroffenheit 
und liebevolle Zuwendungen verschie-
denster Art. Es kamen E-Mails, Briefe, 
Blumen, spontane Besucher, sowie stär-
kendes Essen vor der Tür. Nicht auf alle 
haben wir reagiert, dazu fehlte uns die 
Kraft. Aber allen gilt an dieser Stelle un-
ser tiefer Dank für diese Verbundenheit! 
Auch während der Verabschiedung hat 
uns Ihre/Eure Anteilnahme wieder sehr 
berührt. Liebe Zeilen und Worte, Tränen, 
Umarmungen, Hilfsangebote, handfes-
tes zum Sitzen und Ausruhen, Rosenstö-
cke und drei Apfelbäume. Alles Zeichen, 
die für Hoffnung stehen. Frei nach dem 
Martin Luther zugeschriebenen Zitat, 
wenn für uns die alte Welt jetzt doch ver-
gangen ist, so möchten wir dennoch die 
drei Apfelbäume als Zeichen der Hoff-
nung des Gehaltenseins über die Ver-
gänglichkeit hinaus in unserem Garten 
in Collm pflanzen. Danke, dass wir über 
ein Vierteljahrhundert hier im Gemein-
debereich leben und wirken durften.                               
UTA UND RICO RIESE
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Liebe Gemeinde,
nach sechs Jahren in der Verwaltung 

unserer Kirchgemeinde ist nun für mich 
die Zeit gekommen, Abschied zu nehmen 
und neue Wege zu gehen.
Wenn ich auf diese Jahre zurückblicke, 
tue ich das mit großer Dankbarkeit. Die 
Arbeit hat mir viel Freude gemacht – 
nicht zuletzt, weil sie so vielfältig war 
und weil hinter den vielen Aufgaben im-
mer Menschen standen. Besonders die 
Begegnungen werden mir in Erinnerung 
bleiben: die Gespräche, die kleinen und 
großen Geschichten, das gemeinsame 
Nachdenken und Planen, das Lachen und 
manchmal auch das gemeinsame Su-
chen nach Lösungen. Die Arbeit mit Men-
schen hat mir gutgetan und mich berei-
chert.

Nun beginnt ein neuer Abschnitt. Ab-
schied heißt auch, Vertrautes loszulas-
sen und sich auf das einzulassen, was 
noch nicht sichtbar ist. Dazu passt für 
mich ein Satz von Pippi Langstrumpf:
„Das habe ich noch nie vorher versucht, 
also bin ich völlig sicher, dass ich es 
schaffe.“
Vielleicht braucht es genau diesen Mut 
manchmal: nicht alles zu wissen, nicht 
jeden Schritt zu kennen und dennoch 
vertrauensvoll weiterzugehen.
Dabei begleitet mich ein Satz schon seit 
meiner Konfirmation:
„Der Mensch sieht, was vor Augen ist, 
aber der HERR sieht das Herz an.“
(1. Samuel 16,7)
Dieser Gedanke ist mir auch für meinen 
Abschied wichtig: Das, was bleibt, sind 
nicht nur Aufgaben und das, was ge-

Mitarbeiter*innen

Mit Bedauern verabschieden wir un-
sere leitende Verwaltungsmitar-

beiterin, die ihre Tätigkeit in unserer Kir-
chengemeinde beendet.
Seit fünf Jahren war sie als Verwaltungs-
mitarbeiterin eine verlässliche und en-
gagierte Ansprechpartnerin für Mitarbei-
tende, Ehrenamtliche und Gemeinde-
glieder. Mit ihren Kompetenzen, ihrem 
Organisationstalent und ihrer freundli-
chen Art hat sie die vielfältigen Aufgaben 
in der Verwaltung zuverlässig und gewis-
senhaft wahrgenommen.
Im November 2025 übernahm sie die Lei-
tung der Verwaltung und stellte sich den 
damit verbundenen zusätzlichen Her-
ausforderungen mit Einsatz und Verant-

wortungsbewusstsein. Auch in dieser 
Funktion hat sie wichtige Impulse ge-
setzt und die Arbeit unserer Kirchenge-
meinde engagiert begleitet.
Für ihren langjährigen Einsatz und die 
gute Zusammenarbeit danken wir ihr 
von Herzen. Wir respektieren ihre Ent-
scheidung, die Kirchengemeinde zu ver-
lassen, und wünschen ihr für ihren wei-
teren beruflichen und persönlichen Le-
bensweg alles Gute, viel Erfolg, Gesund-
heit und Gottes reichen Segen.
Im Namen des Kirchenvorstandes und 
aller Mitarbeitenden sagen wir: Herzli-
chen Dank für die gemeinsame Zeit und 
auf Wiedersehen.
ANGELA LANGNER-STEPHAN

Abschied und Dank Julia Dittert (Leitende 
Verwaltungsmitarbeiterin)

Grundstückspflege am 
schönsten (Kirch)Platz 
2 in Oschatz

schafft wurde, sondern vor allem Be-
gegnungen, Erfahrungen und das, was 
wir einander mitgegeben haben.
Ich bin dankbar für diese sechs Jahre 
und für die Zeit, die ich in unserer Kirch-
gemeinde verbringen und mitgestalten 
durfte.

Nun ist es Zeit, weiterzugehen. Ich wün-
sche Ihnen und Euch von Herzen alles 
Gute, Zuversicht für die kommenden 
Wege und Gottes Segen.
Danke für die gemeinsame Zeit.
Herzliche Grüße
JULIA DITTERT

wir sind dankbar für eure Arbeit, 
Coelestina und Mathias Kölbel für 

die jahrelange Pflege unseres Gartens, 
der alten Suptur mitten in Oschatz! Leider 
legt ihr euer Amt – verdient - nun nieder.
Wir freuten uns zu jeder Jahreszeit über 
die blühenden Schneeglöckchen, Krokus-
se, Hortensien, Primel, Dahlien, Kornell-
kirschen, Kirschen und Pflaumen. Die Vö-
gel fanden immer Futter in euern liebe-
voll aufgehängten Futterhäuschen, Ra-
sen wurde fleißig gemäht, Büsche ver-
schnitten, Pflanzen gegossen, Laub ge-
kehrt, X-mal wurde der Hänger voll Grün-
schnitt nach Rechau gebracht usw. Es lie-
ße sich noch so vieles aufzählen…es ge-
hört so viel dazu und es war für euch 
selbstverständlich und ihr wart immer da 
um den Garten gut „in Schuss“ zu halten.
Habt tausend Dank für all eure Mühe und 
Engagement für die Betreuung unserer 
grünen Oase in den ganzen 14 Jahren! Es 
war und ist immer eine Freude, alles an-
zuschauen wie es blüht, summt und duf-
tet. Der größte Dank und Respekt gilt 
euch, liebe Kölbels!

Nun ist es an der Zeit und wir sind nun 
auf der Suche nach Jemandem, der die-
ses Werk weiterführt und sich zutraut, 
das Grundstück mit einer Fläche von 
insgesamt über 2.000 m² weiter in die 
Hand zu nehmen und es zu pflegen. Köl-
bels Ideen sollen möglichst in Form des 
naturnahen Gartens fortgeführt werden. 
Damit, wie in Kölbels Worten geschrie-
ben, „… uns die Natur nicht überholt, 
wäre es sinnvoll, dass sobald wie mög-
lich Nachfolger gefunden werden. Jeder-
zeit kann das Grundstück angeschaut 
werden.
Wir wären sehr dankbar, wenn der Garten 
nicht erst verwildert und wir Menschen 
mit gärtnerischem Geschick und vielen 
guten Ideen für unser Grundstück finden 
würden. 
CLAUDIA JENTZSCH

Mitarbeiter*innen
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Brücken-Bauen. Theologische Bildung im ländlichen Raum

Eine Gesprächsrunde in der 
Schaltwarte des E-Werks 

Oschatz (Lichtstr) zu aktuellen 
Fragen. 
Dienstags 18.30 Uhr
Termin: 03. November mit 
Pfarrer Dr. Erik Panzig 
(Militärseelsorger am Standort 
Weißenfels)
Thema: „Muss der Frieden 
bewaffnet sein? Die aktuelle 
Welt- und Krisenlage und die 
Friedensdenkschrift der EKD“

Und das Leben von jüdischen 
Mitbürgern und Menschen mit 

Handicap in Oschatz, in 
Zusammenarbeit mit dem Oschatzer 
Bündnis, dem E-Werk und dem 
Thomas-Mann-Gymnasium 
am Montag, d. 09. Nov. an den 
Stolpersteinen in der Strehlaer 
Str., in der Wermsdorfer Str. und 
in der Mannschatzer Str.

Reden über Gott 
und die Welt

Gedenken an die 
Reichspogrom-
nacht …

Mit einem herzli-
chen Gruß an 

alle Haupt- und Ehrenamt-
lichen, die während meiner El-

ternzeit mit Sophia das Gemeindele-
ben gestaltet haben, melde ich mich 

ab Mitte August wieder zurück. Vielen 
Dank für die Arbeit, die in der Zeit ge-
leistet wurde. Ich freue mich auf den 
gemeinsamen Denst. 
SUSANNE LINKE

Zurück aus der Elternzeit

30-jähriges Dienstjubiläum von 
Friedhofsmeister Guido Fleischer

Seit 30 Jahren unterwegs um eine 
würdevolle Verabschiedung zu 

gestalten!
Seit 30 Jahren ist Herr Guido Fleischer 
Friedhofsmitarbeiter.
Seit 2000 als leitendender Friedhofs-
meister in unserer Kirchgemeinde. Sein 
Aufgabenbereich hat sich seitdem stetig 
vergrößert - erst der Bereich um Werms-
dorf, dann um Sornzig und seit dem Zu-
sammenschluss der Kirchgemeinden 44 
Friedhöfe unter seiner Hand!

Mit viel Lei-
denschaft und 
Sachverstand ist 
er unterwegs, um 
Menschen in schwieri-
gen Situationen mit Rat und tat beizu-
stehen und zugleich die Friedhöfe als 
Ort des Lebens und der Begegnung zu 
gestalten.
Ein herzliches Dankeschön!
CHRISTOF JOCHEM

„Six feet under auf der 
Flucht“ (Angela Ziegenbalg)

„Zwischen Grab und Gaspedal, immer am 
Rennen, immer am Arbeiten, immer irgendwo. 
Sein Büro hat Räder und sein schwarzer Humor 
keine Bremse. Doch bei all dem Tempo - sein Herz 
fährt immer mit.“ (Julia Dittert)

„Von Null auf Hundert in 60 
Sekunden“ (Regina Standke)

„Auf der Straße wie auf dem Friedhof – er gibt 
immer Vollgas. So heiß wie der Auspuff glüht, so 
glüht er selbst für sein Herzensthema Friedhof.“ 
   (Martin Dober)

M25

Angebote / Veranstaltungen 

der M25-Pfarrstelle  CHRISTOF JOCHEM

Mitarbeiter*innen

Konzert mit Sefora Nelson
Am Sonntag, den 06. September um 17.00 Uhr in der St.-
Aegidien-Kirche

Unser ökum. Arbeitskreis (evang., röm-kath, Adventge-
meinde und Landeskirchliche Gemeinschaft) veranstal-

tet dieses Jahr ein besonderes Konzert. Im letzten Jahr gab es 
„die Nacht der offenen Kirchen“ und in diesem Jahr wollen wir spe-
ziell für die mittlere Generation ein Konzert anbieten, dass durch Sponsoren aus der 
Region mitfinanziert wird. Sefora Nelson gastiert in der St- Aegidien-Kirche Oschatz. 
Christliche Lieder mit Tiefgang präsentiert die studierte Musikerin und Theologin am 
Klavier.
Eintrittskarten gibt es im Pfarramt, in der Oschatz-Information, in der Advent-
gemeinde und an der Abendkasse. 
Ticketpreise: VVK 18€/ AK 22€ l ermäßigt VVK 17€ / AK 20€

B i l d : 
Der Sonntag
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Interkulturelle Woche(n)

Die diesjährige Interkulturelle Woche (IKW) wird aus-
geweitet auf 5 Wochen von Anfang September bis 

Anfang Oktober.
Das Leben ist vielfältig und bunt. Vieles passiert gleichzeitig, manchmal miteinan-
der und manchmal nebeneinander. Voneinander Hören und Miteinander Erfah-
rungen machen - dazu lädt die Interkulturelle Woche (IKW) jährlich neu ein. 
Auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Angebote: 
Herzlich Willkommen – Welcome
Und Freude an der Begegnung
Und Freude an Entdeckungen und neuen Erfahrungen
An den vielfältigen Veranstaltungen, an den verschiedenen Orten und mit zahlrei-
chen Kooperationspartnern 
(siehe beiliegenden Flyer)

KirchenmusikM25

  Musik und Wort: Innehalten und zur Mitte Kommen
Am Buß- und Bettag (18. November) 
um 18.00 Uhr l Klosterkirche Oschatz
Mit Pfr. Jochem und Kantorenehepaar Schiel

Andacht am Ewigkeitssonntag 
(25. November) um 14.00 Uhr in der Gottesackerkirche Oschatz
in Zusammenarbeit mit der Trauerhilfe Wünsche.
45 Minuten Zeit zum Erinnern und zur Besinnung mit Texten, Gedanken, 
Musik, Liedern und Gebet.

Ab dem neuen Schuljahr soll einmal im Monat freitags um 12.20 Uhr 
in der Kirche Naundorf ein Schulgottesdienst für und mit der evang. 
Werkschule Naundorf gefeiert werden

Atempause: Der etwas andere Gottesdienst am Abend für Neugierige 
und Fragende mit besonderer musikalischer Gestaltung
Atempause mit Kinderatempause: 
Sonntag, d. 15. November um 18.00 Uhr
Klosterkirche Oschatz
Thema: „Wie im Himmel“
Mit Pfarrer Christof Jochem und Kantor Matthias Dorschel

Besondere Gottesdienste

Kindermusical

Kirchenmusik 

Bei seiner täglichen Arbeit auf dem 
Acker macht Ephraim eine un-

glaubliche Entdeckung. Er stößt auf ei-
nen längst vergessenen Schatz. Einzi-
ges Problem: Der Acker gehört nicht 
ihm! Aber Ephraim setzt alles daran, 
um trotzdem in den Besitz des Ackers 
und des Schatzes zu kommen. In ei-
nem spannenden Musik-Theater wol-
len wir die Geschichte von Ephraim er-
zählen. Wir werden vier Tage im Kinder-
haus Cavertitz proben, am fünften Tag 
ist dann die Aufführung in der Stadtkir-
che in Dahlen. 

Du willst dabei sein? Dann melde 
dich bei uns, wir freuen uns auf 
dich.

Wann und Wo:
Dienstag, 20. 10. bis Freitag, 23.10. | 9 
bis 15 Uhr im Kinderhaus Cavertitz
Sonnabend, 23.10. Generalprobe und 
Aufführung in der Stadtkirche Dahlen | 
14.30 Uhr Probe | 17 Uhr Konzert
Teilnehmerbeitrag: 25e inkl. 
Mittagessen
Infos unter www.kirche-oschatzer-
land.de
Rückfragen bitte an: Katja und 
Matthias Dorschel | Mail: matthias.
dorschel@evlks.de | Tel: 
01515/9868026
Anmeldung bitte bis zum 20.9. unter 
kg.oschatzer-land@evlks.de
Adresse Kinderhaus Cavertitz: 
Kinderhaus „Zur Sonnenuhr“ | 
Kirchstraße 8 | 04758 Cavertitz
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Können Erstklässler und Menschen 
über 80 (und alle dazwischen) ge-

meinsam Musik machen? Wie klingen 
ein Schlagzeug und eine Harfe* zusam-
men? Passen Choräle von Paul Gerhard 
und Songs von Mark Forster zusammen? 
Die Antworten auf diese Fragen sind of-
fensichtlich für alle, die im Juni Gele-
genheit hatten die Projektband „So ähn-
lich wie Bigband“ zu hören und natür-
lich für die über 40 Mitwirkenden an 
den Instrumenten unter der Leitung von 
Matthias Dorschel. 
Seit Beginn des Jahres haben wir uns 
ungefähr einmal im Monat zum Proben 
getroffen. Während die ersten Proben in 
der Klosterkirche hauptsächlich laut 
waren, wurde im Laufe der Zeit ganz 
langsam aus dem Lärm richtige Musik, 
die richtig Spaß macht und ein paar 
sehr mächtige Ohrwürmer für die Zeit 
zwischen den Proben produzierte.
Doch natürlich wollten wir nicht nur ge-
meinsam proben, sondern unsere Mu-
sik auch zu Gehör bringen. Eine erste 
Gelegenheit dazu gab es zum Gottes-

dienst zum Gemeindetag in der St. Aegi-
dien Kirche in Oschatz. Nur zwei Wo-
chen später beim Gottesdienst zur klei-
nen Gartenschau im O-Park wagten wir 
uns dann noch weiter in die Öffentlich-
keit. Trotz der Hitze (Danke an die Poli-
zei für den Einsatz des Wasserwerfers) 
hat das großen Spaß gemacht.
Den Abschluss des Projekts bildet ein 
Gottesdienst Ende August in Dahlen. 
War es das dann? Nein! Eine zweite Run-
de ist bereits in Planung. Die Proben 
starten im Januar 2027. Wenn Sie Inter-
esse haben auch dabei zu sein, melden 
Sie sich bitte bei Kantor Matthias Dor-
schel. 
Für die zweite Auflage des Familien-Mu-
sik-Projektes
 „So ähnlich wie Big Band“ im Jahr 2027 
(Probenphase Januar – Juni 2027) freu-
en wir uns über finanzielle Unterstüt-
zung. Geben Sie dazu bei einer Überwei-
sung den Verwendungszweck: RT2043 
„So ähnlich wie Big Band“ an. 
MARIA PETZOLD

jung und alt, klassisch und modern – „so ähnlich wie 
Bigband“

Kirchenmusik 

Am Samstag, den 05.09.26, spielt 
die Cover-Band "Roosterfield" ihr 

jährliches Konzert für den guten 
Zweck. Jedes Jahr im Sommer wählt 
die Band sich einen Spielort, um en-
gagierte Vereine bei der Umsetzung 
ihrer gemeinnützigen Projekte finan-
ziell zu unterstützen. In diesem Jahr 
hat sich die - seit über 10 Jahre beste-
hende - Band für Calbitz entschieden. 
Das Publikum erwartet an diesem 
Abend ein zweistündiges Konzert mit 
Liedern aus über 60 Jahren Musikge-
schichte verschiedener Genres.
Einlass: ab 16:30 Uhr Beginn: 17 Uhr
(Für das leibliche Wohl in der Pause 
ist gesorgt.)
www.roosterfield.band
SYLVIA DÄBRITZ

Benefizkonzert - Kirche 
Calbitz

Kirchenmusik    

*  und Quer- und Blockflöten, Geigen, Celli, Kontrabass, 

Saxofone, Posaunen, Trompeten, E-Gitarren, Hörner, Pi-

ano, Klarinetten, Sänger, Bassgitarre, …

(Proben-)Termine für 2027, die schon 
feststehen:
21.1., 6.3., 13.3., 10.4., 8.5., 29.5., 12.6., 
Aufführung im Juni und August (in 
Planung, Termine noch unklar)



52 53

Orgelunterricht - freie 
Plätze

Es gibt in unserer Gemein-
de die Möglichkeit, Orgel-

unterricht zu nehmen. Vor-
aussetzung sind Grundkennt-
nisse im Klavierspiel, Motivation 
und ein bisschen Zeit zum Üben und die 
Bereitschaft, perspektivisch Gottesdiens-
te zu begleiten.
ANETTE WIESSLER-ENKELMANN

Gitarrengruppe- freie 
Plätze

Erlernen einfacher Liedbeglei-
tung (z.B. für Kindergottes-

dienst, JG, Gruppen und Kreisen 
und im Gottesdiensten, Andach-
ten.) Bei Interesse melde dich/
melden Sie sich gerne bei Anette 
Wießler-Enkelmann (C-Kantorin) 
0162.6488910
ANETTE WIESSLER-ENKELMANN

Teammusik- Musiker angefragt

Du machst gerne Musik, singst und/
oder spielst ein Instrument?

Du willst mit deiner Gabe und Musik-
freude zu lebendiger Musik im Gottes-
dienst beitragen?
Du bist bereit, mit anderen Musikern, 
groß und klein, in einem Team zusam-
men zu spielen?
Du suchst nichts regelmäßiges, aber 
würdest schon dann und wann mal mit 
musizieren?
Dann ist unser Angebot genau das richti-
ge für dich. Wir laden Dich ein, Gottes-
dienste musikalisch auszugestalten.  
Die Musik ist auf die Musiker zuge-
schnitten, die mitmachen, klassisch 
oder modern, als Band oder solistisch. 
Herzliche Einladung zu einem Treffen 
am 12.9.2026 um 9:30-11:30 Uhr in 
Altmügeln. An diesem Tag werden wir 
gleich loslegen und gemeinsam ein 
einfaches Arrangement er“spielen“.

Bring bitte dein 
I n s t r u m e n t 
(auch E-Pianos) 
mit.  
Wenn du einplanst 
mitzumachen und dir 
schon mal einen Termin ausgucken 
willst:
Folgende Termine sind für Gottes-
dienste mit Musikteam möglich:
13.9.2026 10:30 Uhr Altmügeln 
4.10.2026 10:00 Uhr Mügeln-Gottes-
dienst zum Erntedankfest
25.10.2026 10.30 Uhr Godi+ in Werms-
dorf  
22.11.2026 10:30 Uhr Altmügeln
Bei Interesse gerne melden bei Anette 
Wießler-Enkelmann anette.wiessler-en-
kelmann@evlks.de; 0162.6488910; htt-
ps://geko.communiapp.de
ANETTE WIESSLER-ENKELMANN

Kirchenmusik    

Die Kirche in Collm ist zum

Um 15.00 Uhr findet ein Konzert mit dem
Wurzener Klaviertrio in unserer Kirche statt.

IG Kirche-Kirchhof Collm

am 13.9.2026 ab 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.

In der Zeit von 10.00 bis 14.00 Uhr werden 
Führungen angeboten.

Danach laden wir zu Kaffee und Kuchen ein.
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Saitenklang und Wein – und noch 
dazu in der Kirche – passt das 

überhaupt zusammen? 
Die Auflösung können Sie am 20. 
September 2026 um 16.00 Uhr in 
der Kirche in Schweta erleben.
Saitenklang und Wein – diese Kombi-
nation hat ihren Ursprung und ihre 
Blüte in den Wiener Weinlokalen, in 
denen z.T. auch heute noch die Gäste 
zum Heurigen mit der Zither unterhal-
ten werden. Viele Wiener Lieder zum 
Thema Wein sind bis heute unverges-
sen, man denke nur an Hans Moser.
Im Konzert werden nicht nur diese be-
kannten Wiener Lieder erklingen, son-
dern auch selten gehörte faszinieren-
de Instrumentalmusik auf zwei Zi-
thern.                                
Die Klangvielfalt und die musikali-
schen Möglichkeiten der Zither halten 
viele Überraschungen aus Klassik, 
Wiener Walzer, Film, Musical und Folk-
lore bereit, alles dargeboten auf 84 
Saiten und mit der mitreißenden, un-
verwechselbaren Stimme von Birgit 
Weber.
Dass dieses Konzert in einer Kirche 
und nicht in einer Kneipe stattfindet, 
soll nicht zu einem übermäßigen 
Weingenuss verleiten, sondern an die 
Rolle des Weins im Christentum erin-
nern. In der Bibel kommt z.B. das Wort 
„Wein“ über 200mal vor.  Und auch in 
einer Kirche sollen Witz und Lebens-
freude ihren Platz haben.

Die Interpreten, Birgit Weber und Tobi-
as Duteloff aus Freiberg, sind bereits 
das dritte Mal zu einem Konzert in der 
Kirche Schweta zu Gast.                              
Seit 27 Jahren sind sie als Duo musika-
lisch vereint und hatten seitdem mehr 
als 2300 gemeinsame Auftritte in Kir-
chen, Kurorten und bei Erzgebirgs-
abenden in neun Bundesländern und 
in der Schweiz. Besondere Höhepunk-
te waren die mehrfache Mitwirkung 
bei Fernsehsendungen des MDR und 
des Bayrischen Rundfunks sowie Auf-
tritte als Solisten im Opernhaus Chem-
nitz und mit der Rockgruppe CITY.
Des Weiteren vertraten die Interpreten 
Sachsen zu den Internationalen Zi-
thermusiktagen 2000 in Wasserburg/
Inn, 2011 in Greiz und 2022 in Hof/Bay-
ern.
Wir laden Sie herzlich ein, sich auf ein 
neues „Experiment Zither“ einzulas-
sen.
Kommen Sie am Sonntag, 20. Septem-
ber 2026 in die Kirche in Schweta.
Vor dem Konzert, ab 14.30 Uhr bieten 
wir Kaffee und Kuchen sowie, passend 
zum Konzert, verschiedene Weinpro-
ben an.
Das Konzert beginnt 16.00 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei, wir bitten Sie um eine 
Spende für dringend notwendige Bau-
maßnahmen an den Kirchenfenstern.
Wir freuen uns auf Sie und auf ein wun-
dervolles Klangerlebnis.
DER OKV SCHWETA

Wir laden Sie herzlich ein, sich auf ein neues 
„Experiment Zither“ einzulassen

    Kirchenmusik 

Saitenklang        

Konzert  mit 

Birgit Weber 

(Zither und Gesang) 

&

Tobias Duteloff

(Zither)

20. September 2026    16:00    

Kirche Schweta

&ein
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Kirchenmusik Einladung

Region Nord Region Süd Region Mitte   Kirchenmusik 

17:00 UHR
Calbitz, Kirche 
Benefizkonzert „Rooster-
field“

17:00 UHR
Oschatz, St.-Aegidien-Kir-
che
Konzert mit Sefora Nelson

15:00 UHR
Collm, Kirche 
Konzert mit dem Wurzener 
Klaviertrio zum Tag des Offe-
nen Denkmals

17:00 UHR
Naundorf, Kirche
Orgelkonzert mit Chor zum 
Erntedank mit J. Förster

17:00 UHR
Oschatz, St.-Aegidien- Kir-
che
Oschatzer Musikherbst: Blä-
serquintett „Embrassment“

17:00 UHR
Mahlis, Kirche 
Chorkonzert mit dem Kam-
merchor ENSEMBLE VOCALIS 
ALBIS

16:00 UHR
Oschatz, Klosterkirche
Konzert „MELODIAS DE LAS 
CULTURAS“

Sonntag.

13
Sept. 2026

Sonntag.

13
Sept. 2026

Sonntag

06
Sept. 2026

Samstag

05
Sept. 2026

Samstag

19
Sept. 2026

16:00 UHR
Schweta, Kirche 
Konzert „Saitenklang & 
Wein“ mit Erntedankandacht

17:00 UHR
Oschatz, St.-Aegidien- Kir-
che
„Jahrhundertklänge“, Säch-
sische Bläserphilharmonie

17:00 UHR
Naundorf, Kirche 
Orgelmusik mit Chor

16:00 UHR
Oschatz, Klosterkirche
Oschatzer Musikherbst- Fa-
milienkonzert „Die Vogel-
hochzeit“ mit Mitgliedern 
des Instrumentalkreises 
Oschatz

17:00 UHR
Wermsdorf, St. Hubertus 
Abendliederprogramm mit 
dem Instrumentalkreis

17:00 UHR
Sörnewitz, Kirche 
Konzert des Posaunenchor 
Borna

17:00 UHR
Dahlen, Kirche
Kindermusical „Der Schatz 
im Acker“

Samstag

10
Okt. 2026

Sonntag

27
Sept. 2026

Sonntag

04
Okt. 2026

Samstag

03
Okt. 2026

Samstag

24
Okt. 2026

Sonntag

20
Sept. 2026

15:00 UHR
Malkwitz, Kirche
Vortrag über die Türmerfa-
milie Quietzsch aus 
Oschatz mit musikalischer 
Umrahmung durch Sandra 
Zehme und Christian Schiel

16:00 UHR
Schmannewitz, Kirche
Musikalische Andacht zum 
Reformationstag der Posau-
nenchöre Borna, Oschatz, 
Naundorf, Mügeln und 
Wermsdorf

16:00UHR
Oschatz, Klosterkirche
Jazz für Kinder- Der kleine 
Prinz (Raumpatrouille Sum-
semann)

17:00 UHR
Wermsdorf, Kirche 
Konzert „Grenzgänge“ des 
Barockorchesters „Concen-
tus Vocum“

18:00 UHR
Oschatz, Klosterkirche
Musik & Wort (Pfr. Jochem, 
Kantorenehepaar Schiel)

15:00 UHR
Schmannewitz, Kirche
Vorweihnachtliches Konzert 
mit dem Gewandhaus Brass 
Quintett

17:00 UHR
Naundorf, Kirche
Konzert zum Advent mit 
Döllnitztalchor

Samstag

28
Nov. 2026

Sonntag

01
Nov. 2026

Samstag

31
Okt. 2026

Mittwoch

18
Nov. 2026

Sonntag

25
Okt. 2026

18:00 UHR
Mügeln, Kirche 
Adventskonzert der Kantorei 
Mügeln

17:00 UHR
Oschatz,  St.-Aegidien-Kir-
che
Adventskonzert mit den Aegi-
dien-Gosel Singers

10:30 UHR
Oschatz, St.-Aegidien-Kir-
che 
Familiengottesdienst mit 
Bach-Kantate

15:00 UHR
Lampertswalde, Kirche 
Weihnachtskonzert zum Hö-
ren und Mitsingen mit dem 
Musikverein Lampertswalde

17:00 UHR
Borna, Kirche
Adventsmusik  (Pfrn. Linke)

19:00 UHR
Zöschau, Kirche 
Konzert  (Zehme)

17:00 UHR
Großböhla, Kirche
Muisikalische Andacht

17:00 UHR
Merkwitz, Kirche
Adventsmusik im Kerzen-
schein  (Pfr. Jochem)
field“

Sonntag

06
Dez. 2026

Samstag

05
Dez. 2026

Samstag

12
Dez. 2026

Sonntag

13
Dez. 2026

Sonntag

29
Nov. 2026
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14. Sonntag nach Trinitatis

09:00 UHR
Ochsensaal 
Erntedank (Pfrn. Langner-Ste-
phan) 

09:00 UHR
Wellerswalde 
Erntedank (Lekt. Schurig)

09:00 UHR
Schrebitz 
Erntedank �•  (Präd. Kießling)

10:30 UHR
Hohenwussen 
Erntedank (Präd. Kießling)

10:30 UHR
Dahlen 
Erntedankgottesdienst ( Pfrn. 
Langner-Stephan)

10:30 UHR
Wermsdorf  
Gottesdienst mit Konfis (Pfr. Poh-
le, Pfrn. Linke)

10:30 UHR
Merkwitz 
Erntedank (Lekt. Schurig)

15. Sonntag nach Trinitatis

09:00 UHR
Naundorf 
Erntedankandacht, im Anschluss 
KV-Wahl  und Kirchenkaffee (Pfr. 
Jochem)

Sonntag

06
Sept 2026

Sonntag

13
Sept 2026

10:00 UHR
Borna 
Erntedankandacht, im Anschluss 
KV-Wahl und gemeinsames Mit-
tagessen und Bastelstation für 
die Kinder (Pfrn. Linke)

10:30 UHR
Oschatz, St.-Aegidien-Kirche 
Erntedankandacht/ Familiengot-
tesdienst � , im Anschluss KV-
Wahl (Gp. Dorschel, Pfr. Jochem)

11:30 UHR
Altmügeln 
Erntedankandacht, im Anschluss 
KV-Wahl (Pfr. Pohle)

13:00 UHR
Ablaß 
Erntedankandacht, im Anschluss 
KV-Wahl  (Pfr. Pohle)

14:00 UHR
Wermsdorf 
Erntedankandacht, im Anschluss 
KV-Wahl (Pfr. Pohle)

15:00 UHR
Luppa 
Erntedankandacht, im Anschluss 
KV-Wahl  (Pfrn. Moosdorf)

16:00 UHR
Schmannewitz 
Erntedankandacht, im Anschluss 
KV-Wahl  (Pfrn. Moosdorf)

17:00 UHR
Laas 
Erntedankandacht, im Anschluss 
KV-Wahl  (Pfrn. Moosdorf)

Gottesdienste       Region Nord Region Süd Region Mitte

Gottesdienste 

16. So. n. Trinitatis

09:00 UHR
Großböhla  
Erntedankgottesdienst (Pfrn. 
Langner-Stephan)

09:00 UHR
Ganzig 
Erntedankgottesdienst (Pfrn. Lin-
ke)

09:00 UHR
Limbach 
Erntedankgottesdienst (Pfr. Jo-
chem)

09:00 UHR
Liptitz 
Erntedankgottesdienst (Pfr. Poh-
le)

10:30 UHR
Malkwitz 
Erntedankgottesdienst (Pfrn. 
Langner-Stephan)

10:30 UHR
Schmannewitz 
Kinderkirche � (Team)

10:30 UHR
Altoschatz 
Erntedankgottesdienst (Pfr. Jo-
chem)

10:30 UHR
Terpitz 
Erntedankgottesdienst (Pfrn. Lin-
ke)

Sonntag

20
Sept 2026

10:30 UHR
Sornzig 
Erntedankgottesdienst mit KiGo �

(Pfr. Pohle)

14:00 UHR
Lampertswalde 
Erntedankgottesdienst mit an-
schließendem gemeinsamen Kaf-
feetrinken (Präd. Kießling)

16:00 UHR
Schweta, Kirche 
Konzert mit Erntedankandacht �

17. So. n. Trinitatis

09:00 UHR
Bucha 
Erntedankgottesdienst (Präd. 
Kießling)

09:00 UHR
Gallschütz 
Erntedankgottesdienst (Pfr. Jo-
chem)

09:00 UHR
Zöschau 
Erntedankgottesdienst (Pfrn. 
Moosdorf)

10:30 UHR
Olganitz 
Erntedankgottesdienst (Präd. 
Kießling)

10:30 UHR
Lonnewitz 
Erntedankgottesdienst (Pfr. i. R. 
Grasemann)

Sonntag

27
Sept 2026

�
•  mit Abendmahl � Familienfreundlich � Konzert bzw. musikalische Andacht  Gottesdienste
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10:30 UHR
Zaußwitz 
Erntedankgottesdienst mit Ersta-
bendmahl �• � (Pfrn. Linke)

10:30 UHR
Mügeln 
Gottesdienst  zum Stadtfest mit Ern-
tedank und KiGo � (Pfr. Pohle)

19. So. n. Trinitatis

09:00 UHR
Großböhla 
Gottesdienst (Pfrn. Langner-Ste-
phan)

09:00 UHR
Limbach 
Gottesdienst (Pfr. Pohle)

09:00 UHR
Altmügeln 
Gottesdienst (Pfr. Jochem)

10:30 UHR
Luppa 
Gottesdienst (Pfrn. Langner-Ste-
phan)

10:30 UHR
Merkwitz 
Gottesdienst (Pfr. Pohle)

10:30 UHR
Schmorkau 
Erntedankgottesdienst (P. Liebert)

10:30 UHR
Schrebitz 
Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Jochem)

Sonntag

11
Okt. 2026

10:30 UHR
Canitz 
Erntedankgottesdienst mit Taufe 
(Pfrn. Moosdorf)

10:30 UHR
Lampersdorf 
Erntedankgottesdienst (Pfr. Jo-
chem)

15.30 UHR
Oschatz Klosterkirche 
Gottesdienst 30 Jahre Kita unter 
dem Regenbogen � (Gp. Dor-
schel, Pfrn. Langner-Stephan)

Erntedank

09:00 UHR
Sörnewitz 
Gottesdienst (P. Liebert)

09:00 UHR
Börtewitz 
Erntedankgottesdienst (Lekt. 
Voigt)

09:00 UHR
Naundorf 
Gottesdienst (Pfr. I.R. Grasemann)

10:30 UHR
Dahlen 
Jubelkonfirmation �•   (Pfrn. Lang-
ner-Stephan)

10:30 UHR
Oschatz 
Gottesdienst (Pfr. i.R. Grasemann)

Sonntag

04
Okt. 2026

Donnerst.

01
Okt. 2026

Gottesdienste  �•  mit Abendmahl � Familienfreundlich � Konzert bzw. musikalische Andacht

Gottesdienste 

20. So. n. Trinitatis

09:00 UHR
Olganitz 
Gottesdienst (Pfrn. Langner-Ste-
phan)

09:00 UHR
Naundorf 
Gottesdienst (Lekt. Franke)

09:00 UHR
Wellerswalde 
Gottesdienst (Präd. Kießling)

09:00 UHR
Mahlis 
Gottesdienst (Lekt. Zeidler)

10:30 UHR
Laas  
Gottesdienst (Pfrn. Langner-Ste-
phan)

10:30 UHR
Schmannewitz 
Gottesdienst zur Herbstsingewo-
che � (KMD Hübler)

10:30 UHR
Oschatz 
Gottesdienst (Präd. Kießling)

10:30 UHR
Ablaß 
Gottesdienst (Lekt. Zeidler)

21. So. n. Trinitatis

09:00 UHR
Ochsensaal 
Gottesdienst (Pfr. i. R.  Grase-
mann)

Sonntag

25
Okt. 2026

Sonntag

18
Okt. 2026

09:00 UHR
Mügeln  
Gottesdienst (Lekt. Voigt)

09:00 UHR
Ganzig 
Gottesdienst (Präd. Kölbel)

10:30 UHR
Lampertswalde  
Gottesdienst (Pfr. i. R.  Grase-
mann)

10:30 UHR
Altoschatz 
Gottesdienst (Präd. Kölbel)

10:30 UHR
Wermsdorf 
Godi+ � (Team)

Reformationstag

10:30 UHR
Borna 
Reformationsgottesdienst mit 
KiGo � und anschließendem ge-
meinsamen Mitbring-Mittagessen 
(Pfrn. Linke)

10:30 UHR
Kiebitz  
Gottesdienst mit KiGo � (Pfr. Poh-
le, Gp. Berger)

10:30 UHR
Dahlen 
Gottesdienst und Kinderkirche �
mit Reformationsbrötchen (Team 
+ Pfrn. Langner-Stephan)

Samstag

31
Okt. 2026

Region Nord Region Süd Region Mitte  Gottesdienste
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14:00 UHR
Hohenwussen 
Gottesdienst zur Kirchweih �

•   und 
Kaffee und Kuchen ( Lekt. Schurig)

16:00 UHR
Schmannewitz 
Muikalische Andacht zum Refor-
mationstag mit allen Posaunen-
chören unserer Gemeinde � 

(Lekt. Schurig)

22. So. n. Trintatis

09:00 UHR
Altmügeln  
Gottesdienst (P. Liebert)

09:00 UHR
Merkwitz 
Kirchweih-Gottesdienst �•   (Präd. 
Kießling)

10:30 UHR
Calbitz  
Gottesdienst (Lekt. Liebert)

10:30 UHR
Zöschau 
Kirchweih-Gottesdienst �•   (Präd. 
Kießling)

Drittletzter So. de. Kirchenjahres

09:00 UHR
Sörnewitz 
Gottesdienst (Pfrn. Langner-Ste-
phan)

09:00 UHR
Naundorf 
Kirchweih-Gottesdienst �•   (Pfr. 
Pohle)

Sonntag

01
Nov. 2026

Sonntag

08
Nov. 2026

09:00 UHR
Sornzig 
Gottesdienst (Lekt. Zeidler)

10.30 UHR
Terpitz 
Segnungsgottesdienst (Pfrn. Lin-
ke)

10:30 UHR
Luppa 
Gottesdienst (Pfrn. Langner-Ste-
phan)

10:30 UHR
Oschatz, Klosterkirche 
Gottesdienst (Pfr. Pohle)

10:30 UHR
Liptitz 
Gottesdienst (Lekt. Zeidler)

17:00 UHR
Cavertitz 
Martinsumzug mit anschließen-
der Andacht (Gp. Stuhr und Bauer)

Martinstag

17:00 UHR
Oschatz 
Martinstag (Gp. Elbel-Ochocki)

17:00 UHR
Canitz 
Martinstag (Gp. Dorschel)

18:00 UHR
Lampertwalde  
Martinsumzug und anschl. An-
dacht  (Gp. Stuhr und Bauer)

Dienstag

10
Nov. 2026

Mittwoch

11
Nov. 2026

Gottesdienste �•  mit Abendmahl � Familienfreundlich � Konzert bzw. musikalische Andacht Region Nord Region Süd Region Mitte  Gottesdienste

Gottesdienste 

Vorletzter So. d. Kirchenjahres

09:00 UHR
Cavertitz  
Gottesdienst (Pfrn. Langner-Ste-
phan)

09:00 UHR
Altoschatz 
Gottesdienst (Präd. Kießling)

09:00 UHR
Collm 
Gottesdienst (Pfr. Pohle)

10:30 UHR
Großböhla  
Gottesdienst (Pfrn. Langner-Ste-
phan)

10:30 UHR
Schweta  
Gottesdienst �•   (Pfr. Pohle)

10:30 UHR
Laas  
Godi FF � (Team)

10:30 UHR
Bucha  
Kinderkirche � (Team)

10:30 UHR
Borna 
Gottesdienst �•   (Präd. Kießling)

14:00 UHR
Limbach 
Kirchweih-Gottesdienst mit Kaf-
fee und Kuchen (Lekt. Schurig)

Sonntag

15
Nov. 2026

18:00 UHR
Oschatz 
Atempause mitKinderatempause 
und Imbiss (Mitbringbuffet) � (Pfr.  
Jochem)

Buß- und Bettag

09:00 UHR
Wellerswalde 
Gottesdienst (Pfr. i. R. Grase-
mann)

10:30 UHR
Dahlen  
Gottesdienst (Pfr. i. R. Grase-
mann)

10:30 UHR
Mügeln  
Konfi-Bitt-Gottesdienst für den 
Frieden � (Pfr. Pohle)

18:00 UHR
Oschatz 
Musik und Wort � (Pfr. Jochem 
und Fam. Schiel)

Ewigkeitssonntag

09:00 UHR
Lampertswalde  
Gottesdienst �•   (Pfrn. Langner-
Stephan)

09:00 UHR
Naundorf 
Gottesdienst �•  (Pfrn. Moosdorf)

09:00 UHR
Gallschütz  
Gottesdienst (Pfr. Pohle)

Sonntag

18
Nov. 2026

Sonntag

22
Nov. 2026
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10:30 UHR
Schmannewitz  
Gottesdienst �•   (Pfrn. Langner-
Stephan)

10:30 UHR
Zaußwitz 
Gottesdienst �•   (Pfrn. Linke)

10:30 UHR
Altoschatz 
Gottesdienst �•   (Pfr. Jochem)

10:30 UHR
Altmügeln 
Gottesdienst �•    und KiGo �  (Pfr. 
Pohle)

14:00 UHR
Oschatz Friedhof 
Gottesdienst  (Pfr. Jochem)

14:00 UHR
Wermsdorf 
Andacht auf dem Friedhof (Pfr. i. R. 
Grasemann)

18:00 UHR
Mügeln 
Lobpreisgottesdienst (Team)

1. Advent

10:30 UHR
Oschatz 
Gottesdienst mit Einführung des 
neuen Kirchenvorstandes (Pfrn. 
Langner-Stephan, Pfr. Jochem, Pfr. 
Pohle, Prfn. Linke)

Sonntag

29
Nov. 2026

14:00 UHR
Laas 
Familiengottesdienst und Advets-
markt  � (Gp. Dorschel)

2. Advent

09:00 UHR
Luppa  
Gottesdienst (Pfr. I.R. Grasemann)

09:00 UHR
Kiebitz 
Gottesdienst (Lekt. Voigt)

10:30 UHR
Ablaß  
Godi + � mit Adventsfrühstück 
(Team)

10:30 UHR
Dahlen  
Familioengottesdienst „Nikolaus“
� (Gp. Stuhr, Pfrn. Langner-Ste-
phan)

10:30 UHR
Hohenwussen 
Gottesdienst (Lekt. Voigt)

10:30 UHR
Oschatz Klosterkirche 
Familiengottesdienst � mit Kan-
tate (Pfr. Jochem und Gp. Dor-
schel)
10:30 UHR
Wermsdorf  
Gottesdienst (Pfr. i.R.Grasemann

Sonntag

06
Dez. 2026

Gottesdienste �•  mit Abendmahl � Familienfreundlich � Konzert bzw. musikalische Andacht

Gottesdienste 

14:00 UHR
Sörnewitz  
Andacht mit Kaffeetafel (Pfrn. 
Langner-Stephan)

14:00 UHR
Naundorf 
Andacht auf dem Weihnachts-
markt (Pfrn. Moosdorf)

17:00 UHR
Borna, Kirche
Adventsmusik  (Pfrn. Linke)

3. Advent

09:00 UHR
Liebschützberg 
Gottesdienst (Präd. Kölbel)

09:00 UHR
Börtewitz   
Gottesdienst (Präd. Kießling)

10:30 UHR
Schweta  
Gottesdienst (Präd. Kießling)

10:30 UHR
Altoschatz 
Gottesdienst (Präd. Kölbel)

10:30 UHR
Schmannewitz    
Kinderkirche � (Team)

Sonntag

13
Dez. 2026

17:00 UHR
Oschatz, E-Kapelle   
Andacht für verstorbene Kinder

17:00 UHR
Merkwitz, Kirche
Adventsmusik im Kerzenschein  
(Pfr. Jochem)

Region Nord Region Süd Region Mitte  Gottesdienste
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Bankkonten

Hauptkonto (Spenden, Mieten, Pachten etc.):
Empfänger: Kassenverwaltung Grimma
IBAN: DE14 3506 0190 1670 4090 11

Konto Kirchgeld
Empfänger: Kassenverwaltung Grimma
IBAN: DE66 3506 0190 1645 3000 13

Konto Friedhofsverwaltung
Empfänger: Kassenverwaltung Grimma
IBAN: DE36 3506 0190 1627 2500 17

Impressum:
Herausgeber: Ev. Luth. Kirchgemeinde Oschatzer Land, Kirchplatz 2, 04758 Oschatz
Gestaltung: MinneMedia I Redaktion: Pfrn. Angela Langner-Stephan (ViSdP) 
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen
Bilder: Gemeindebrief.de, Gemeindebriefdruckerei.de, Pixabay, Fundus, B. Rudolph, C. Jentzsch, 
J. Körner, Der Sonntag, u. Voigt, P. Pohle, T. Barth, M. Melone, A. Nollau, A. Wießler-Enkelmann, r. 
Salanga, S. Schiel, M. Petzold, KG Oschatzer Land, S. Nelson, Roosterfield, Bildrechte der KV-Kan-
didaten liegen bei den jeweiligen Kandidaten
Redaktionsschluss dieser Ausgabe: 03.08.2026
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 30.10.2026
Auflage: 4700 Stk.

Unsere bunte Gemeinde: Foto-Aufruf

Kontakte

Allgemeine Verwal-
tung
Auskunft, Öffentlichkeitsar-
beit
Cindy Hübner
Tel.: 03435 93553-10
cindy.huebner@evlks.de

Bau/ Pacht/ Lehn
Anfragen zu Vermietung, Ob-
jekten, Bauvorhaben etc.
Bereiche: Oschatz, Naundorf, 
Calbitz, Malkwitz, Altmügeln, 
Mügeln, Schweta, Ablaß, Börte-
witz, Gallschütz, Kiebitz, Schre-
bitz, Sornzig, Collm, Lampers-
dorf, Mahlis, Liptitz, Wermsdorf
Claudia Jentzsch
Tel.: 03435 93553-14
claudia.jentzsch@evlks.de
Bereiche: Cavertitz, Laas, Lam-
pertswalde, Sörnewitz, Dahlen, 
Großböhla, Luppa, Schmanne-
witz, Bucha, Borna, Canitz, Gan-
zig, Terpitz, Liebschütz, Schmor-
kau, Olganitz, Wellerswalde, 
Zaußwitz
Bianka Rudolph
Tel.: 03435 93553-13
bianka.rudolph@evlks.de

Kasse/ Wald
Spenden
Angela Ziegenbalg
Tel.: 03435 93553-12
angela.ziegenbalg@evlks.de

Mitgliederverwaltung
Kirchgeld, Meldewesen
Elfrun Abert
Tel.: 034361 636346
mitgliederverwaltung.
oschatzer-land@evlks.de

Friedhofsverwaltung
Alle Fragen rund um den 
Friedhof
friedhofsverwaltung.
oschatzer-land@evlks.de
Martin Dober
Tel.: 034364 878-88
martin.dober@evlks.de
Regina Standke
Tel.: 034364 878-89
regina.standke@evlks.de
Guido Fleischer
Tel.: 0176 21446408
guido.fleischer@evlks.de

Ahnenforschung
Lutz Biedermann
ahnenforschung.oschatzer-
land@evlks.de

Rüstzeitheim 
Schmannewitz
Lars Thieme
Tel.: 034361 51568
ruestzeitheim.Schmanne-
witz@evlks.de

Kita „Unter dem Re-
genbogen“
Katrin Schulze
Tel.: 03435 926101
kita.oschatz@evlks.de

  Kantoren

Matthias Dorschel
0151 59868026 
matthias.dorschel@evlks.
de

Anette Wießler-Enkel-
mann
0162 6488910 
anette.wiessler-enkel-
mann@evlks.de

Gemeindepädagogen

Silvana Elbel-Ochocki
0174 8562636
silvana.elbel-
ochocki@evlks.de

Katja Dorschel
03435 9874603
katja.dorschel@evlks.de

Sophia Stuhr
0151 50354278
sophia.stuhr@evlks.de

Astrid Berger
034383 41729
015569313757
astrid.berger@evlks.de

Kontakte Pfarrer/innen s. Heftrückseite

Verschiedenes

Sie haben einen richtig tollen Schnappschuss 
beim Gemeindetag gemacht? Oder Ihre Dorf-

kirche in einer ganz besonderen Stimmung ein-
gefangen? Vielleicht ist auch in einer Gruppe/ ei-
nem Kreis ein schönes Motiv entstanden? Wir 
sind immer auf der Suche nach schönen Fo-
tos, die abbilden, wie bunt, vielfältig und 
schön unsere Kirchgemeinde Oschatzer Land 
ist.
Ihre Bilder können Sie gern an die Mailadresse 
cindy.huebner@evlks.de senden. Mit Ihrem Einverständnis veröffentlichen 
wir diese auf der Magnettafel in der St.-Aegidien-Kirche und (womöglich so-
gar als Titelbild) in den nächsten Kirchennachrichten.
CINDY HÜBNER
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Hauptstelle Oschatz
Kirchplatz 2
04758 Oschatz

Telefon: 03435 935530
kg.oschatzer-land@evlks.de

www.kirche-oschatzer-land.de

Öffnungszeiten
Mo  geschlossen
Di 09.00 - 12.00 Uhr und

14.00 - 16.00 Uhr
Mi geschlossen
Do 09.00 - 12.00 Uhr und

14.00 - 17.30 Uhr
Fr 09.00 - 12.00 Uhr

Christof Jochem
Pfarrer
christof.jochem@evlks.de
03435 9355315

Christina Moosdorf
Pfarrerin
christina.moosdorf@evlks.de
03435 9889652

  Philipp Pohle
Pfarrer
philipp.pohle@evlks.de
034362 239316
0152 02618722

Angela Langner-Stephan
Pfarrerin
angela.langner_ste-
phan@evlks.de
034361 599800

Susanne Linke
Pfarrerin
susanne.linke@evlks.de
03435 623150

Herzliche Einladung zum

Online-Newsletter

Besuchen Sie unsere WebSite

www.kirche-oschatzer-land.de 

und klicken Sie rechts oben in das 

kleine Banner „Newsletter“!
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Kontakt PfarrerIn


